
Jahrgang 44 Freitag, den 31. Januar 2020 Nummer 01

HERZLICHE EINLADUNG ZU DEN FASCHINGSUMZÜGEN
am Sonntag, 23. Februar 2020, 14.00 Uhr in Trossenfurt / Tretzendorf und am Dienstag, 25. Februar,  
14.00 Uhr in „Althütten“

Schon traditionell, wird sich auch heuer wieder dank der 
Bemühungen des Faschingskomitees Trossenfurt-Tret-
zendorf am Faschingssonntag ein Gaudiwurm durch Tros-
senfurt und Tretzendorf bewegen. Für den musikalischen 
Schwung sorgen die Blaskapellen aus der Gemeinde Ober-
aurach, sowie die Blaskapelle Lisberg. Man darf wieder ge-
spannt sein, welche Themen sich die einzelnen Gruppen 
ausgesucht haben.
Im Anschluss an den Faschingszug findet im OAZ das 
bekannte Faschingstreiben statt. Die Dörfergemeinschaft 
Trossenfurt-Tretzendorf-Hummelmarter lädt hierzu herz-
lich ein. Die Gemeinde und das Faschingskomitee Tros-
senfurt-Tretzendorf freuen sich auf zahlreiche Gäste beim 
Faschingszug, die Dörfergemeinschaft auf Besucher beim 
anschließenden Faschingstreiben im OAZ. Das Duo Tut-
ti-Frutti sorgt für beste Stimmung.
Der Faschingsumzug verläuft dieses Jahr von Trossenfurt 
nach Tretzendorf. Die Aufstellung der Wagen und Fußgrup-
pen erfolgt in Trossenfurt in der Klingenstraße und im Klin-
gengrund. Der Zug bewegt sich dann nach Tretzendorf bis 
in die Von-Pünzendorf-Straße.
Auf Grund der aktuellen Sicherheitslage weisen die Gemein-
deverwaltung und die Polizei alle Bürger zu ihrer eigenen 
Sicherheit darauf hin, auf das Mitbringen von Rucksäcken 

und größeren Taschen zu verzichten, da Taschenkontrollen 
durchgeführt werden. Weiterhin ist darauf zu achten, dass 
während der Zeit des Faschingsumzuges am Sonntag, den 
23.02.2020, ab 13.00 Uhr die Durchgangsstraße gesperrt 
ist. Wir bitten darum in Trossenfurt und Tretzendorf (von 
ca. 13.00 Uhr bis ca. 15.30 Uhr) keine Fahrzeuge in den 
Straßen Von-Pünzendorf-Straße, Sonnenstraße, Rathaus-
straße, Conrad-Vetter-Straße, Klingenstraße, Klingenhöhe, 
Klingengrund, abzustellen. Ebenso wird gebeten, in allen 
Straßen Parkmöglichkeiten für die Besucher bereitzuhalten 
und die eigenen Pkws auf Privatflächen zu parken. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich beim 
Einlass Jugendliche ausweisen müssen. Bitte den Perso-
nalausweis bereithalten.
Die Narren, die am Faschingssonntag nicht voll auf ihre 
Kosten kommen, haben am Faschingsdienstag, den 
25.02.2020 die Gelegenheit beim großen Faschingstreiben 
in „Althütten“ dabei zu sein. Auch hier sind die entspre-
chenden Sicherheitshinweise zu beachten. 

Es ergeht herzliche Einladung an die Bevölkerung!
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 ■ Das nächste Mitteilungsblatt erscheint 
am Freitag, 28. Februar 2020

Redaktionsschluss: Montag 17.02.2020. Texte und Bilder 
können per E-Mail an Frau Hornung (E-Mail: gemeinde@
oberaurach.de) gesandt werden.

 ■ Sitzungstermine des Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
27.02.2020 statt.
Anträge, die in dieser Sitzung vom Gemeinderat beraten und 
behandelt werden sollen, sind bis 13.02.2020 vollständig bei 
der Gemeindeverwaltung vorzulegen.
Es wird gebeten, diese Termine zu beachten und insbeson-
dere die erforderlichen Unterlagen dann rechtzeitig einzurei-
chen.
Die nächste Sitzung ist für Donnerstag, 02. April 2020 ge-
plant.

 ■ Rathaus geschlossen
Am Faschingsdienstag, 25.02.2020, sind das Rathaus 
und der Bauhof geschlossen.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, dies zu be-
achten.

 ■ Nachberechnung von Herstellungsbeiträgen 
für leitungsgebundene Einrichtungen 
(Wasser und Abwasser)

In den nächsten Wochen werden von der Gemeindeverwal-
tung Nachberechnungen von Geschossflächen aufgrund von 
privaten Baumaßnahmen (Bauanträgen), die bis einschließlich 
2016 beantragt wurden, durchgeführt. Dies kann für einzelne 
Bürger zu Nachzahlungen von Herstellungsbeiträgen führen. 
Die Verwaltung bittet daher um Verständnis bei den betrof-
fenen Grundstückseigentümern; diese Nachberechnungen 
erfolgen jedoch aufgrund den jeweiligen Beitragssatzungen 
zur Kanalisation bzw. Wasserversorgung.

 ■ Mobilfunkanlage in Oberschleichach wird 
modernisiert

Laut Mitteilung von der Vodafone GmbH wird die Mobilfunk-
anlage in Oberschleichach modernisiert und erhält im Laufe 
des Jahres 2020 mobiles Breitband 4G-LTE. Die neue Mobil-
funktechnik wird die Versorgung des Ortes erheblich verbes-
sern. Damit bietet Vodafone den Bürgerinnen und Bürgern, 
Gästen und dem Handwerk von Oberschleichach und Umge-
bung Breitbandinternet für unterwegs und die Möglichkeit per 
Handy in kristallklarer Qualität zu telefonieren.

 ■ Aus dem Fundamt
Gefunden wurde
- Gehstock aus Holz

Aus dem Rathaus Haben Sie etwas verloren? Oder im Gemeindegebiet gefun-
den? Dann melden Sie sich telefonisch unter 09522/721-0 
oder per E-Mail (gemeinde@oberaurach.de) in der Gemein-
deverwaltung. 
Mit unserem online Fundbüro (www.oberaurach.de/Bür-
ger-Online-Portal) können Sie zusätzlich jederzeit und sogar 
in umliegenden Gemeinden nach Ihren Gegenständen su-
chen. 

 ■ In den wohlverdienten Ruhestand  
verabschiedet

Petra Klug war über zehn Jahre die rechte Hand des ersten 
Bürgermeisters Thomas Sechser der Gemeinde Oberaurach. 
Dieser verabschiedete seine langjährige Mitarbeiterin im Rah-
men der Jahresabschlusssitzung des Gemeinderates unter 
stehendem Applaus der Gemeinderäte in den Ruhestand.
„Petra Klug saß über 10 Jahre „auf dem heißen Stuhl“ zwi-
schen Bürgermeister und Geschäftsleiter und glänzte dabei 
mit herausragendem Engagement und äußerster Diskretion, 
wie es für die vertrauensvolle Stellung im Vorzimmer gebo-
ten ist“, hob Thomas Sechser in seiner Laudatio besonders 
hervor.
Aber auch nach ihrem Ausscheiden in den Ruhestand wird 
Petra Klug der Gemeinde als Leiterin der Senioren-Tanzgrup-
pe erhalten bleiben.
Die Gemeinde Oberaurach wünscht Petra Klug eine gute und 
gesunde Zeit im neuen Lebensabschnitt und vor allem viel 
Gesundheit.

Bild: Christian Licha
 

 

Die Gemeinde Oberaurach  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Gemeindediener (m/w/d) 

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. 
 

Ihre Aufgaben sind die monatliche Verteilung des Mitteilungsblattes  
sowie der Gemeindepost in Tretzendorf (freitags). 

 
Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 14.02.2020 

per Mail an melanie.jahna@oberaurach.de  
oder schriftlich an: 

 
Gemeinde Oberaurach 

Personalamt 
Rathausstraße 25 
97514 Oberaurach 
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 ■ Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung ist am Dienstag, 11. 
Februar 2020.
Die gelbe Tonne wird am Freitag, 14. Februar 2020 
geleert.

 ■ Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet um 
Beachtung!

Der Abfallwirtschaftsbetrieb möchte Sie darüber informieren, 
dass versehentlich ein Fehler in den neuen Abfallkalender 
2020 gerutscht ist. Wie Sie sicherlich schon festgestellt ha-
ben, findet die Unterteilung der Restmüll- und Bioabfuhr nur 
in „Oberschleichach“ und „alle Gemeindeteile“ statt. Diese 
ist nicht ganz korrekt. Richtig ist die Unterteilung in „Ober-
schleichach“ und „alle restlichen Gemeindeteile“. Wir bitten 
darum, dies zur Kenntnis zu nehmen und gegebenenfalls in 
Ihren Abfallkalender zu vermerken.

 ■ Korrektur - Änderung der Abfuhrtage für 
die Hausmüllentsorgung ab 01.01.2020

Wir bitten die Fehlinformation im letzten Mitteilungsblatt (Aus-
gabe Dezember 2019) bezüglich der Änderung der Abfuhrta-
ge zu entschuldigen.
Bitte entnehmen Sie die jeweiligen Abfuhrtage aus dem aktu-
ellen Abfallkalender für das Jahr 2020.

 ■ Achtung! 

Neue Wertstoffhof-Öffnungszeiten ab 01.01.2020
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge än-
dert die Öffnungszeiten für den Wertstoffhof in Trossenfurt 
wie folgt:
Neu Sommerzeit: Donnerstag  16:30 – 18:00 Uhr 
Neu Winterzeit:  Donnerstag  15:00 – 16:30 Uhr
   Samstag    9:00 – 12:30 Uhr

 ■ Aktion „Spaß auf der Straß’:  
Mit Sicherheit!“

Unsere Kinder haben noch viel zu beweisen, auch im Stra-
ßenverkehr!
Das plötzliche Überqueren einer Straße, in der Hoffnung, den 
fliegenden Ball noch in der Luft zu fangen, ist nur ein Bei-
spiel, das eine sehr gefährliche Situation in sich birgt. Diese 
Schrecksekunden wünscht sich kein Verkehrsteilnehmer.

Umweltecke

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Doch wie können wir gemeinsam unseren Kindern die Ge-
fahren und das richtige Verhalten im Straßenverkehr deutlich 
machen, bevor etwas Schlimmes passiert?
„Spaß auf der Straß: Mit Sicherheit!” – Ziel dieser Aktion 
ist es, möglichst viele Kinder an die Thematik der Verkehrser-
ziehung heranzuführen. Um Kindern das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr so nahe zu bringen, dass es in „Fleisch und 
Blut” übergeht, bedarf es ein sich intensives Hineinversetzen 
in die kindliche Vorstellungswelt. Es bedarf eines harmoni-
schen Miteinanders aus Spiel und Lehrinhalt, um Kinder für 
die Sicherheit im Straßenverkehr aktiv zu begeistern.
Wir bedienen uns dabei einem nach neuesten Erkenntnissen 
entwickeltem Verkehrserziehungsbuch für Kinder, das ständig 
weiterentwickelt wird und den Erziehern/Innen einen syste-
matischen Leitfaden zur Hand gibt. Mit dem Buch „Straßen-
geschichten mit Moritz und Luise“ (ISBN 978-3000145360) 
lernen die Kinder spielerisch und sind begeistert bei der Sa-
che, da sie mit diesem Buch nicht nur in Wort und Bild ange-
sprochen werden, sondern aktiv durch vielfältige Fragen und 
Spiele in die Verkehrsschulung einbezogen werden.
Zusammen mit Ihrer Hilfe sollen diese Bücher den Kinderein-
richtungen und Vorschulklassen in Ihrem Ort kostenlos zur 
Verfügung gestellt werden.
Weitere Informationen unter:
VFV Institution für Verkehrssicherheit EWIV
Silberburgstr. 126
70176 Stuttgart
Telefon 0711 / 664 55 03
Telefax 0711 / 664 55 12
info@vfv-deutschland.de
www.vfv-deutschland.de

IMPRESSUM
Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberaurach 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberaurach erscheint monatlich 
jeweils am letzten Freitag. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle  
erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet.
Herausgeber, Druck und Verlag: 
Holch Medien Service, Haselnusstrasse 23, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Oberaurach Thomas Sechser, 
Rathausstraße 25, 97514 Oberaurach
Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den 
Anzeigenteil: 
Andreas Holch, Holch Medien Service
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.
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 ■ Bürgertreff „Sternstübla“
Der Bürgertreff „Sternstübla“ im OAZ in Trossenfurt sieht sich 
als Ort der Begegnung aller Generationen und auch als Chan-
ce für die Oberauracher Gemeindeteile, näher zusammen zu 
wachsen. 
Bei „Bürger helfen Bürgern“ geht es sowohl um die Vermitt-
lung unbürokratischer Hilfe als auch um die Förderung der 
Geselligkeit.

Besondere Veranstaltungen im Februar:
Freitag, 21. Februar 2020
Faschingsgaudi und Wirtshaussingen mit den „Oldtimern“
Das neue Frühjahrsprogramm ist dem Mitteilungsblatt zum 
Heraustrennen beigefügt.

 ■ Sportverband zeichnet Lisa Heil und Franz 
Lehnhardt aus

Der Bayerische Landessportverband (BLSV) hat bei einer 
Gala in München herausragende Persönlichkeiten mit dem 
BLSV-Ehrenamtspreis für 2019 gewürdigt. 

Vereine und Verbände

Foto: BLSV
v. l. n. r.: Verbandsbeiratsvorsitzender BLSV Udo Egleder; 
Ehrenamtsbeauftragte der Staatsregierung Frau Eva 
Gottwald, Laudatorin Vorständin BKK Sigrid König, 
Staatsministerin Kerstin Schreyer, Preisträgerin Junioren 
Lisa Heil (DJK Kirchaich), BLSV Bezirksvorsitzender Gün-
ther Jackl, BLSV Kreisvorsitzender Gerald Makowski 
(Ebelsbach), BLSV Präsident Jörg Ammon

preis für sein soziales Engagement, wie der Sportverband 
weiterhin mitteilte.
Die Preisverleihung wurde im bayerischen Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales in München von Schirmherrin 
und Sozialministerin Kerstin Schreyer sowie BLSV-Präsident 
Jörg Ammon vorgenommen. Im Beisein von weiteren hoch-
rangigen Gästen aus Politik und Sport lobten sowohl die 
Sozialministerin als auch der BLSV-Präsident die herausra-
gende Bedeutung ehrenamtlichen Engagements für die Ge-
sellschaft. Ministerin Kerstin Schreyer: „Unsere bayerische 
Gesellschaft zeichnet sich dadurch aus, dass sich Menschen 
füreinander einsetzen. Jeder Zweite in Bayern, der älter ist als 
14 Jahre, übt ein Ehrenamt aus. Unsere Gesellschaft würde 
nicht funktionieren, wenn wir nicht so viele Menschen hätten, 
die sich ehrenamtlich einsetzen.“
Die Auszeichnung als BLSV-Bezirks-Ehrenamtlicher des Jah-
res Unterfranken 2019 wurde Franz Lehnhardt aus Haßfurt 
ausgezeichnet. Seit vielen Jahren engagiert er sich beim 
Fachverband Kegeln in den verschiedensten Funktionen. 
Vom Jugendsportwart bis zum Bezirkssportwart verdiente er 
sich seine Lorbeeren. Der Spielbetrieb beim Kegeln in Unter-
franken wurde durch seine Tätigkeit geprägt. 
In der Kategorie BLSV-Ehrenamtspreis Jugend ist Lisa Heil 
von der DJK Kirchaich, ebenfalls aus dem BLSV Sportkreis 
Haßberge, die Preisträgerin. Sie steht auf Inline-Skates, seit 
sie neun Jahre alt ist. Damals rief die DJK Kirchaich – eigent-
lich ein Kegelverein – eine eigene Abteilung für diese Sportart 
ins Leben. Inzwischen ist sie Übungs- und auch Abteilungs-
leiterin.

Engagement für den Sportverein
Lisa Heil organisiert Skate-Nights, macht sich auf die Suche 
nach Sponsoren oder betreut die Facebook-Seite des Vereins 
– alles ehrenamtlich. Durchschnittlich sind es 22 Stunden im 
Monat, die Lisa für den Verein einbringt. Und dass, obwohl sie 
die letzten Jahre an der TU in München Sport- und Gesund-
heitswissenschaften studiert hat und jedes Wochenende vor 
allem für ihr Ehrenamt mit dem Zug nach Hause gefahren ist. 
Aktuell sind etwa 30 Mädchen und Jungs in der Inline-Abtei-
lung der DJK Kirchaich aktiv. 

 ■ Sportabzeichen SC Trossenfurt
Die Frauen der Turnabteilung des SC Trossenfurt/Tretzendorf 
unter der Leitung von Birgit Albert absolvierte 2019 erneut 
das Sportabzeichen des Deutschen Olympischen Sportbun-
des. 1. Vorsitzender Reinhold Sußmann gratulierte den Da-
men und überreichte die Urkunden.

BLSV Kreisvorsitzender, Gerald Makowski, konnte sich über 
die Auszeichnung von gleich zwei Preisträger aus seinem 
Sportkreis Haßberge freuen. 
Der Bayerische Landessportverband (BLSV) hat bei einer 
Gala in München herausragende Persönlichkeiten mit dem 
BLSV-Ehrenamtspreis für 2019 gewürdigt. Die Auszeichnung 
ging an Personen, die sich mit besonders großem Engage-
ment und viel Herzblut für ihren Verein und für das Thema 
„Ehrenamt im Sport“ verdient gemacht haben. 
Neben sieben Preisträgern in der Kategorie Bezirksehrenamt-
liche(r) des Jahres wurden drei Sieger in den Kategorien Inno-
vation, Jugend und Inklusion ausgezeichnet. Darüber hinaus 
erhielt FC-Bayern-Ehrenpräsident Uli Hoeneß einen Sonder-
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 ■ Förderverein unterstützt die Bläserklasse in 
der Oberauracher Grundschule

Seit diesem Schuljahr gibt es an der Oberauracher Grund-
schule eine Bläserklasse. Die Kooperation zwischen Gemein-
de, Grundschule und Musikschule Ebern wird nun von einem 
eigens gegründeten Förderverein unterstützt. 
Schon seit vielen Jahren stand in Oberaurach der Wunsch 
nach einer Bläserklasse in der Grundschule im Raum, doch 
scheiterte die Idee in der Umsetzung unter anderem am fi-
nanziellen Rahmen. Nun hat man einen Weg gefunden, durch 
verschiedene Kooperationen eine Bläserklasse auf die Beine 
zu stellen.
Im August dieses Jahres wurde somit der „Förderverein Blä-
serklasse Oberaurach e. V.“ gegründet. Gründungsmitglieder 
sind Vertreter der Musikvereine aus Kirchaich, Dankenfeld, 
Trossenfurt/Tretzendorf und Fatschenbrunn. Erster Vorsit-
zender ist Ralf Dicker, den Posten des zweiten Vorsitzenden 
hat Kristina Renner inne, während Karina Schnellbächer als 
Kassier fungiert. Mitglied können sowohl Privatpersonen als 
auch Firmen werden, um unterstützend für die Bläserklasse 
mitzuwirken. Der Förderverein sucht, um das Projekt auch zu-
künftig durchführen zu können, Mitglieder, die das Vorhaben 
finanziell sponsern möchten.
Um für Nachwuchs zu werben und somit den Fortbestand der 
Kapellen zu sichern, hatten die Musikvereine schon vor län-
gerer Zeit den Wunsch kundgetan, eine Bläserklasse an der 
Oberauracher Grundschule zu initiieren. Dies scheiterte je-
doch bisher. Hier unterstützt nun neben der Gemeinde Ober-
aurach der Förderverein mit finanziellen Mitteln. Die Koope-
ration wird durch die Zusammenarbeit mit der Musikschule 
Ebern komplettiert. Die Schüler der Bläserklasse werden von 
Lehrkräften der Eberner Musikschule ausgebildet. 

Die Gründungsmitglieder des Fördervereins Bläserklasse 
Oberaurach freuen sich, dass mit Unterstützung des Ver-
eins und der Gemeinde eine Bläserklasse möglich ge-
worden ist.

saune und Schlagzeug in jeweils zwei 45 Minuten Einheiten 
pro Woche unterrichtet. In der einen Einheit steht der Regis-
terunterricht im Mittelpunkt, während die andere Einheit aus 
Orchesterunterricht besteht. 
Die Kinder sind, wie die Lehrer*innen berichten, mit Eifer da-
bei, sodass am 16. Dezember bereits der erste Auftritt der 
Bläserklasse stattfand. Bei der Adventsfeier in der Oberaura-
cher Grundschule haben die Kids „Jingle Bells“ zum Besten 
gegeben. Wie Kristina Renner, die zweite Vorsitzende des För-
dervereins, Leiterin der Bläserklasse und zugleich Schulleite-
rin der Musikschule Ebern berichtet, sind die Kinder hellauf 
begeistert, freuen sich auf den Unterricht in der Bläserklasse 
und sind hochmotiviert, sodass sie ihr „Blasorchester“ auch 
schon im Musikunterricht anderer Klassen vorgestellt haben.

 ■ Rückblick auf die Weihnachtszeit:

Adventsmarkt in Kirchaich
In Kirchaich fand am zweiten Adventssonntag, der Advents-
markt statt, der um 12.00 Uhr seine Pforten öffnete. Schon 
ab 11.00 Uhr war das Mittagessens-Buffet im Ägidiushaus 
bestückt. Eine Gruppe ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer 
bereitetet dieses fränkische Mittagsbuffet mit verschiedenen 
Bräten vor, dessen Erlös fließt in die Partnerdiözese Thies im 
Senegal und wird direkt an Bischof Andre gespendet. Der 
Freundeskreis hatte auch einen Verkaufsstand am Markt. 
Bischof Andre aus der Partnerdiözese der Erzdiözese Bam-
berg war früher „Urlaubspfarrer“ in Kirchaich und Dankenfeld 
und die Kirchengemeinde pflegt enge Beziehungen in den 
Senegal. Regelmäßig fliegen Mitglieder des Freundeskreises 
nach Afrika und besuchen die Hilfsprojekte.
Nach dem Mittagessen wurde der Saal im Ägidiushaus zur 
Kaffeestube der Pfarrei und die Tombola des Kindergartens 
lockte mit sehr attraktiven Gewinnen. Beim Markt draußen 
lag der Schwerpunkt auf der Direktvermarktung. Hier gab es 
Bauernbrot, Schnäpse, Honig, Wildspezialitäten, Fischpro-
dukte, Kunsthandwerk, Basteleien und Dekoartikel. Einige 
neue Anbieter hatten sich in diesem Jahr bei Organisatorin 
Christine Stark angemeldet. Wie immer kam der Nikolaus in 
der Pferdekutsche vorbei und die Blaskapelle Kirchaich gab 
bei einbrechender Dunkelheit ein Standkonzert am Christ-
baum.
Erstmals war auch ein Schmied vor Ort, der sein Handwerk 
präsentiert.

Bild: Sabine Weinbeer

Die Bläserklasse an der Oberauracher Grundschule läuft nun 
seit September 2019 und geht über zwei Schuljahre. Auch 
der Start der nächsten Bläserklasse ist für September 2020 
schon angedacht und in Planung. Der Instrumentalunterricht 
ist gut angelaufen und wird von den Kindern sehr gut ange-
nommen. Die Bläserklasse umfasst derzeit 21 Kinder der drit-
ten und vierten Jahrgangsstufen, die aus allen Oberauracher 
Gemeindeteilen stammen. Von den Lehrkräften der Eberner 
Musikschule werden sie in den Instrumenten Saxophon, Kla-
rinette, Querflöte, Trompete, Waldhorn, Tenorhorn, Tuba, Po-
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 ■ Adventskonzert Kirchaich
Während draußen nicht gerade vorweihnachtliches Wetter 
herrschte, zauberten die Blaskapelle Kirchaich und der Kir-
chenchor Dankenfeld-Kirchaich beim Adventskonzert vor-
weihnachtliche Stimmung in die Ägidius-Kirche. Die Diri-
gentin der Blaskapelle Kristina Renner und die Leiterin des 
Kirchenchores Cäcilia Kager hatten ein musikalisches Pro-
gramm zusammengestellt, das klassische Vorweihnachts-
themen aufgriff wie das Lied „Wie sind heut Maria und Josef 
verlassen“ aus Brixen oder den „Gesang der Engel“ aus Spa-
nien bis zu „Christmas Swings“ oder „Latin Christmas Rock“. 
Pfarrer Ewald Thoma ergänzte mit Texten zum Advent und 
seiner eigentlichen Bedeutung. Gemeinsam markierten Chor 
und Kapelle den Schluss des Konzerts mit „Venite adoremus 
– Herbei o Ihr Gläub‘gen“.
Nach dem Konzert nutzten Akteure wie Zuhörer die Gelegen-
heit, im Ägidiushaus bei Glühwein und Gewürzkuchen das 
Konzert nachklingen zu lassen. Der Erlös von Konzert und 
Bewirtung fließt in die Ausbildung der Bläserjugend in der 
Blaskapelle Kirchaich.

Bild: Sabine Weinbeer
Durch die spezielle Verbindung der historischen und der 
neuen Kirche in Kirchaich wirkt es beim Adventskonzert, 
als würden Chor und Blaskapelle auf einem Platz vor der 
Kirche am Christbaum musizieren.

 ■ Schleichacher Weihnacht
Auch die 40. Auflage der „Schleichacher Weihnacht“ be-
scherte dem Publikum in der übervoll besetzten St. Lau-
rentius-Kirche in Oberschleichach einen unvergleichlichen 
Adventsabend. Silbrige Klänge und mächtige Choräle füllten 
den Kirchenraum und beschworen den Geist der Weihnacht.
Wie dieser Geist der Weihnacht kommerzialisiert wird, das 
zeigte die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Sabine Weinbeer 
mit einer Geschichte von Wilhelm Wolpert auf. Sie dankte al-
len Akteuren, die seit 40 Jahren am vierten Adventssonntag 
für ein so vielfältiges Konzert sorgen. Begründet vom Armin-
Knab-Chor und der Blaskapelle Schleichach, fanden sich im-
mer neue Musikgruppen zusammen, um dieses Konzert mit 
Leben zu füllen. Heute ist Heiko Kröner, der Leiter der Gos-
pelgruppe Schleichach, der Hauptorganisator.
Das Programm am Sonntag gestalteten die Gospelgruppe, 
die Augsfelder Musikanten, die Alphornfreunde, ein Flöten-

trio, „Nur die“ und erstmals seit längerer Pause wieder Matth-
ias Rascher an der Orgel.
Die neue elektronische Orgel der Kirchengemeinde stand ein 
Stück weit im Mittelpunkt des Konzerts, denn nicht nur, dass 
Matthias Rascher mit Werken aus verschiedenen Epochen 
und musikalischen Stilrichtungen zeigte, was in dem neuen 
Instrument steckt, auch der Erlös des Konzerts und der an-
schließenden Bewirtung im Pfarrhof fließt in die Finanzierung 
der Orgel. Für die eingegangenen Spenden bedankte sich die 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende sehr herzlich.
Instrumentalisten wie Sängerinnen und Sänger boten eine 
breite Musikpalette von Klassikern wie „Macht hoch die Tür“ 
oder „Winterwonderland“ über Filmmusik wie „Walking in the 
air“ oder „Drei Nüsse für Aschenbrödel“ bis zu seltenen Stü-
cken wie dem Lied „Lieb Nachtigall wach auf“, das im Jahre 
1670 in Bamberg entstand, oder „Stille Nacht als Jazz-Waltz“ 
auf der Orgel.
Mit einem gemeinsam gesungenen „Oh Du Fröhliche“ und 
einer Zugabe der Augsfelder Musikanten endete die 40. 
Schleichacher Weihnacht.

 ■ Sternlesmarkt

Bild: Sabine Weinbeer
Eine breite Vielfalt an Musikstilen formte sich bei der 
Schleichacher Weihnacht zu einem besonderen Konzert 
am vierten Advent. Im Bild die Gospelgruppe 
Schleichach und die Augsfelder Musikanten.
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 ■ Rückblick auf die Weihnachtszeit

Weihnachtsbaum aufstellen in Trossenfurt
Herr Hilmar Barthelmes und Herr Jens Silge von der Dörfer-
gemeinschaft organisierten und schmückten den festlichen 
Baum. Die Feuerwehr Trossenfurt-Tretzendorf bewirtete die 
Besucher mit Glühwein, Bratwürsten und Currywurst nach Art 
des Hauses. Die Kinderfeuerwehr verkaufte Kinderpunsch, 
Honig, Stockbrot und gebastelte Zuckergläser.
Im Namen der FFW Trossenfurt-Tretzendorf bedanken wir uns 
bei allen Helferinnen und Helfern, die es möglich gemacht ha-
ben uns auf die Weihnachtszeit einzustimmen.
Ein besonderer Dank geht an Herrn Georg Diroll für den ge-
spendeten Baum, die Firma Markert Erdbau für das Aufstellen 
des Weihnachtsbaumes und Herrn Gemeinderat Alexander 
Diem für den gespendeten Kinderpunsch und Honig zuguns-
ten der Kinderfeuerwehr.  

 ■ Ausflug mit Weihnachtsfeier der Jugend-
feuerwehr Trossenfurt-Tretzdorf

Am 14.12.2019 ging es mit dem Zug nach Nürnberg, in den 
Airtime Trampolinpark. Dort warteten der Würfelpool, Halfpi-
pe, Trampolins und viele andere tolle Attraktionen, diese wur-
den ausgiebig getestet. 
Anschließend ging es mit der U-Bahn zum berühmten „Nürn-
berger Christkindlesmarkt“, hier hatten die Kids einige Stun-
den zur freien Verfügung. Wir trafen auch die „Altneihauser 
Feuerwehrkapelle“.

Nach der Rückkehr ins Feuerwehrhaus wurde der Hunger mit 
Schnitzel und Lende gestillt. Der Nikolaus ließ nicht lange auf 
sich warten und ließ das Jahr der Jugendfeuerwehr Revue 
passieren. In seinem Sack brachte er tolle Geschenke für je-
den mit, ein Picknickset, das im Zeltlager bestimmt seinen 
Einsatz findet. Teamarbeit war beim Spiel der Jugendspre-
cher gefragt, die Kids mussten auf einer Decke stehen und 
diese dabei umdrehen. Kein leichtes Unterfangen. Die Ju-
gendwarte, Michael Thomann und Sven Ankenbrand hatten 
ein Spiel vorbereitet, hier musste aus Steinen ein Turm gebaut 
und erraten werden, wann dieser zum Einsturz kommt. Nach 
unserem Fotojahresrückblick ging ein toller ereignisreicher 
Tag zu Ende.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Firma 
Stappenbacher Putz und Maler GmbH, sowie Physiotherapie 
an der oberen Aurach für die super Unterstützung.
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 ■ Jahreshauptversammlung FFW  
Trossenfurt-Tretzendorf

Am 05.01.2020 eröffnete der 1. Vorstand Michael Oftring der 
freiwilligen Feuerwehr Trossenfurt - Tretzendorf die Jahres-
hauptversammlung. Nach seinem Jahresbericht folgte die 
Neuwahl der Kommandanten, hierfür wurde ein Wahlaus-
schuss gegründet. Bestehend aus dem 1. Bürgermeister Tho-
mas Sechser (Wahlleiter), sowie KBI Georg Pfrang und KBM 
Thomas Neeb als Wahlhelfer. Zum 1. Kommandanten wurde 
erneut Stefan Keller gewählt, unterstützt wird er von Maximi-
lian Benkert als neuen 2. Kommandanten. Thomas Sechser 
bedankte sich beim ehemaligen 2. Kommandanten Berthold 
Popp für dessen ehrenamtliches Engagement. Anschließend 
erörterte Stefan Keller die Geschehnisse des letzten Jahres, 
diese beinhalteten u. a. die Einsätze, Übungen, Aus- und 
Fortbildungen (Truppmann), Gründung der Kinderfeuerwehr 
und Veranstaltungen. Michael Thomann, 1. Jugendwart und 
2. Jugendwart Sven Ankenbrand der FFW schilderten im An-
schluss die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr, diese umfassten 
z. B. Kerwas-Auftakt-Feier, Zeltlager etc. Alexandra Denner, 
Betreuerin der Kinderfeuerwehr schilderte ausführlich die Ein-
führung und Aktivitäten der Kinderfeuerwehr. Im Anschluss 
trug der Kassier, Karl-Heinz Hellige den Kassenbericht vor.
Neu besetzt wurden in der Vorstandschaft, die Posten der 
Fahnenträger. Diese  bekommen vier junge Kameraden zur 
Unterstützung. Als neuer Schriftführer wurde Tobias Heller 
gewählt, außerdem kamen zwei neue Kassenprüfer dazu, Pe-
ter Schneider und Daniel Markert.
An dieser Stelle möchten wir uns für die zahlreiche Teilnah-
me der aktiven und passiven Mitglieder der FFW Trossen-
furt-Tretzendorf bedanken.

 ■ Faschingskomitee spendet 6.200,00 Euro
Viel Arbeit stecken die Mitglieder des Faschingskomitees 
Trossenfurt-Tretzendorf jedes Jahr in Organisation und 
Durchführung des Faschingszugs am Faschingssonntag. Vie-
le Helfer packen mit an, damit alles reibungslos funktioniert 
und die Zuschauer auch verpflegt werden können. Obwohl 
die teilnehmenden Gruppen intensiv unterstützt werden und 
auch das Drumherum allerhand Geld kostet, bleibt doch je 
nach Wetter auch immer ein Erlös übrig. Alle paar Jahre wird 
dieser Erlös an wohltätige Zwecke ausgeschüttet. Heuer ist 
es wieder so weit. Insgesamt 6.200 Euro wurden verteilt und 
zwar vorwiegend für die Kinder- und Jugendarbeit.
Wie Konrad Albert und Armin Deinhart als Sprecher des Ko-
mitees mitteilen, gehen Spenden an folgende Einrichtungen:

Alle Sportvereine und Feuerwehren Oberaurachs, die Blas-
kapellen und den Kirchenchor St. Jakobus; die Kindergärten 
Oberschleichach, Kirchaich, Trossenfurt-Tretzendorf, Weis-
brunn, Priesendorf und Eltmann; an „Bürger helfen Bürgern“ 
Oberaurach, die Tafel Eltmann, die Lebenshilfe Augsfeld so-
wie die Kinder- und Jugendhilfe St. Josef Eltmann.
Derzeit ist das Faschingskomitee bereits intensiv mit der Vor-
bereitung des diesjährigen Faschingszuges beschäftigt, der 
am 23. Februar stattfinden wird. Vereine und Gruppen, die 
sich beteiligen möchten, können sich ab sofort bei Armin 
Deinhart (Tel. 09522/80320) anmelden. Ansprechpartner sind 
außerdem Michael Gube und Konrad Albert.

 ■ Faschingsball 08.02.2020

 ■ CSU-Gesellschaftsball zum ersten Male im 
OAZ in Trossenfurt

Der Gesellschaftsball der CSU ist jedes Jahr das größte 
Ball-Ereignis im Landkreis, zieht aber auch viele Gäs-
te aus der ganzen Region an. Mit über 550 Besuchern 
bewies er seine ungebrochene Faszination und fand das 
erste Male im “Oberaurachzentrum“ in Trossenfurt statt. 
Vom neuen Ambiente waren alle Besucher begeistert, die 
Tanzband „firebirds“ sorgte für entsprechenden Rhyth-
mus und Schwung und man nutzt auch die Möglichkeit 
mit Prominenz aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 
ins Gespräch zu kommen.
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Die Mischung aus gepflegter Atmosphäre, Stil und Tanzver-
gnügen sowie guter Unterhaltung ist sicherlich das Marken-
zeichen dieses Balles, der in Richtung „Schwarz-Weiß-Ball“ 
geht mit entsprechenden Garderoben der Damen, aber auch 
dem dunklen Anzug oder Smoking bei den Herren. Dennoch 
besteht hier keine Kleiderordnung und man darf sich auch 
stilvoll mit modernem Outfit in Szene setzen.
Dazu passt auch der Sektempfang zu Beginn des Abends, 
der mit den entsprechenden Gesprächen so manches Eis 
bricht und bei dem auch die Prominenz mitten unter den Be-
suchern ist. Nach den obligatorischen guten Wünschen zum 
neuen Jahr kann dabei vielleicht auch so manches kleine per-
sönliche Anliegen in die Runde eingebracht werden.
„Hausherr“ 1. Bürgermeister Thomas Sechser sah man die 
Freude sichtlich an, dass es endlich geklappt hat, den CSU-
Ball nach Trossenfurt zu verlegen. „Das war schon lange un-
ser Ziel, aber unser Zentrum war zu diesem Termin immer 
durch sportliche Veranstaltungen belegt. Nun sind die Turnie-
re weniger geworden, so dass wir freie Kapazitäten hatten. 
Ich bin mir sicher, dass hier das Ambiente viel schöner und 
geräumiger ist als bei den bisherigen Standorten.“ Auch der 
Caritasball finde ja schon hier statt und es gebe immer mehr 
Veranstaltungen, auch von auswärtigen Vereinen.
„Der Umzug von Zeil ins Oberaurachzentrum war dringend 
notwendig, zumal die Halle am Tuchanger doch mehr eine 
reine Sporthalle ist. Im OAZ können wir auf eine ganz andere 
Infrastruktur zurückgreifen und die ist gerade auch für den 
Cateringbereich wesentlich besser“, betonte Mitorganisator 
Günter Birkl. „Von der Organisation her hat man hier die bes-
seren Voraussetzungen und muss nicht so viel improvisieren. 
Außerdem treffen hier die Besucher auf ein ganz anderes 
Ambiente mit dem Empfangsbereich und einer viel größeren 
Tanzfläche.“
CSU-Kreisvorsitzender MdL Steffen Vogel erinnerte bei sei-
ner Begrüßung daran, dass man über 30mal in der Halle in 
Knetzgau gewesen sei, die als „schwer brandgefährdet“ dann 
nicht mehr zu nutzen gewesen sei. „Auch Zeil war ein wun-
derbarer Gastgeber.“ Deswegen habe er befürchtet, dass die 
Akzeptanz hier nicht so groß sei und ja auch in der Organisa-
tion einiges geändert werden musste. Aber er sei eines Bes-
seren belehrt worden. „Mit 550 Besuchern war der Zuspruch 
so gut wie nie zuvor und ich danke allen, die den Ortswechsel 
mitgemacht haben. Wir haben es also nicht bereut, zumal das 
Organisationteam der CSU Trossenfurt-Tretzendorf unter Vor-
sitzendem Hans Albert alles bestens vorbereit hat.“ 
MdL Vogel begrüßte vor allem Staatsministerin Dorothee Bär 
mit Ehemann Oliver Bär, der ja Landrat in Hof ist, Schirmherrn 
Landrat Wilhelm Schneider, Altlandrat Rudolf Handwerker 
und 1. Bürgermeister Thomas Sechser. „Schon lange wollten 
wir hierher kommen, aber es fanden immer Fußballturniere 
in der Halle satt. Nun hat es geklappt und wir sollten für die 
nächsten Jahre diesen Termin schon fest belegen.“
Schirmherr Wilhelm Schneider bedankte sich bei Geschäfts-
führer Gerhard Zösch und Günter Birkl mit ihrem Team. Er 
hieß aber auch die vielen Kandidaten willkommen, die ihre 
Bereitschaft für ihre Kandidatur bei den Kommunalwahlen 
erklärt hätten. „Es ist nämlich ganz wichtig, dass Bürger Ver-
antwortung im kommunalen Bereich und auch im Ehrenamt 
übernehmen.“
Die Tanzband „Firebird“ aus Fulda sorgte dann für eine ge-
pflegte musikalische Unterhaltung und stimmungsvolle Tanz-
musik, so dass auf der Tanzfläche jeder nach Lust und Laune 

das Tanzbein schwingen konnte. Die Band spielte nämlich 
sowohl Klassiker der letzten Jahrzehnte, präsentierte den 
Rhythmus moderner Standardtänze und auch neue Tanz-
bewegungen. Dazwischen konnte man sich auch in die Bar 
„zum schwarzen Kakadu“ begeben, in welcher Mitglieder der 
Jungen Union Drinks wie „besoffene Brombeere“, Mojito und 
verschiedene Cocktails kredenzten.
Um Mitternacht erwartete die Damen eine Überraschung, 
welche diesmal auch mit dem Steigerwald und dem benach-
barten Ort Fatschenbrunn zu tun hatten. Dieser ist nämlich 
bekannt für seine Kulturlandschaft und die Tradition der „Hut-
zeln“, die aus Dörrbirnen in der Holzoffendärre getrocknet 
werden und dann länger als ein Jahr haltbar sind. Den Damen 
wurde dabei mitgeteilt, dass Hutzeln jede Mahlzeit verfeinern, 
die perfekte Backzutat für Hutzelbrot und Kuchen sind her-
vorragend in Müsli oder auch als Nachspeise oder in Kombi-
nation mit Käse schmecken.
Schließlich nahmen alle Ballbesucher an einer Verlosung 
teil, bei der es wertvolle Fahrten, Schlemmergutscheine und 
Sachpreise zu gewinnen gab.

Auch die „politische Prominenz“ gibt sich beim Gesell-
schaftsball ein Stelldichein mit (von links) Landrat Oliver 
Bär und Staatsministerin Dorothee Bär, Larissa Schnei-
der und Landrat Wilhelm Schneider, Katrin Vogel und 
CSU-Kreisvorsitzender MdL Steffen Vogel, Andrea Sech-
ser und 1. Bürgermeister Thomas Sechser.

Die Tanzband „Firebird“ begeisterte die Tänzer mit ihrer 
stimmungsvollen Musik und ihrem Rhythmus.
Foto: Günther Geiling
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 ■ Faschingsball_Kolpingzentrum

FASCHINGSSAMSTAG
22. FEBRUAR • 19:00 UHR

KOLPINGZENTRUM TRETZENDORF

FASCHINGSBALL

Tanzmusik mit der Kultband BIG SOUND JACK • Show- und Gardetanz mit der HASENGARDE

staltung gewährleistet werden kann. Wir, das pädagogische 
Personal, folgen den Spuren der Kinder und handeln nicht 
gegen ihre Impulse, sondern arbeiten mit ihnen. Das Personal 
bildet eine Lobby für die Kinder und setzt sich ein gegen Will-
kür und Machtmissbrauch, wodurch die Rechte der Kinder 
gestärkt und gesichert werden.
Damit sich Kinder gut entwickeln können, wollen wir den Kin-
dern die Möglichkeit geben, sich möglichst frei zu entfalten. 
Damit sie sich frei entfalten können, müssen die Kinder Neu-
land entdecken und (sich) erproben dürfen.
Die offene Arbeit soll den Kindern einen Lebensraum bieten, 
in welchem sie viel Lebensfreude und viele Abenteuer erle-
ben können, in welchem ihrem Ideenreichtum, ihrer Gestal-
tungskraft, wie ihrer Selbstbestimmung Raum gegeben wer-
den kann und ihre natürliche Neugierde erhalten bleibt und 
„gefüttert“ wird. Die Kinder dürfen während der Zeit des frei-
en Spielens selbst entscheiden, in welchem der geöffneten 
Funktionsräume sie sich aufhalten und etwas tun wollen. 
Wir haben Funktionsräume mit verschiedenen Lernorten ge-
schaffen. So finden die Kinder bei uns ein Regenbogenzim-
mer, in welchem sie im künstlerischen Sinne kreativ werden 
können. Hier haben die Kinder die Möglichkeit, alle Ideen um-
zusetzen, die mit Malen, Basteln, Werken zu tun haben. Im 
Sonnenzimmer können die Kinder sich in Rollenspielen aus-
leben, entweder in der Puppenecke oder in der Verkleidungs-
ecke. Handpuppen laden dazu ein, der Phantasie freien Lauf 
zu lassen. Wer sich etwas entspannen will, kann sich in die 
Leseecke setzen oder ein Tischspiel spielen.
Im Bauzimmer können die Kinder architektonische Bauwerke 
aus allen möglichen verschiedenen Bausteinen erbauen. Für 
den Bewegungsdrang der Kinder bieten sich Turnhalle und 
Garten an. Im Restaurant dürfen die Kinder während des glei-
tenden Frühstücks selbst bestimmen, wann und wieviel sie 
essen wollen.
Wir, das pädagogische Personal, sehen uns als Begleiter der 
uns anvertrauten Kinder, wir unterstützen sie in ihrem Vorha-
ben und bei der Entfaltung ihrer Persönlichkeit.
Kinder sollen in dem für sie gerade wichtigen Entwicklungs-
stadium entsprechende Erfahrungen machen können. Denn 
wenn Kinder etwas mit Lust und aus eigenem Antrieb heraus 
tun, so entspricht dies der besten Bildung. Die Begeisterung 
spielt beim Lernen einen entscheidenden Faktor. Wenn ge-
wisse Pflichten anstehen, wird darauf hingearbeitet, dass die 
Kinder diese erledigen, auch wenn sie keine Lust dazu haben.
Natürlich gibt es in der offenen Arbeit Grenzen und Regeln. 
Allerdings finden wir die Regeln gemeinsam mit den Kindern. 
Jedoch gibt es Dinge, die von den Kindern nicht bestimmt 
werden können, dazu gehören z.B. der Umgang mit Werk-
zeugen oder das gemeinsame Aufräumen nach dem Spiel, 
da jedes Kind ein Recht auf einen geordneten, aufgeräum-
ten, ansprechenden Raum hat. Außerdem sollen die Kinder 
so von der äußeren Ordnung zur inneren Ordnung gelangen.
Mancher macht sich nun vielleicht Gedanken darüber, wie wir 
das mit der „Vorschulerziehung“ handhaben. Diese findet bei 
uns nicht im klassischen Sinne statt. Die Vorbereitung auf die 
Schule beginnt bei uns mit dem Eintritt des Kindes in den 
Kindergarten – alltagsintegriert! Die Kinder werden schulfä-
hig, indem sie tun. Die Kinder erwerben bei uns: 
•  kognitive Kompetenzen, wie, Handlungsanweisungen rich-

tig zu verstehen und umzusetzen (z.B. Tisch decken), ganze 
Sätze zu sprechen, Höflichkeitsformen zu kennen und anzu-
wenden, ihren Namen zu schreiben, Laute zu hören, Silben 

 ■ Der Kindergarten Oberschleichach stellt 
seine Arbeit vor:

Viele, die sich mit dem Thema „Mein Kind soll in den Kinder-
garten gehen“ beschäftigen, haben vermutlich schon gehört, 
dass der Kindergarten in Oberschleichach „offen“ arbeitet. 

Aber was heißt „offen“? 
Offen zu sein beginnt im Kopf. Wir, das pädagogische Per-
sonal, sind offen für Kinder jeglicher Art, für deren Ideen, 
Wünsche und Bedürfnisse. Wir wollen alle Ressourcen, die 
uns zu Verfügung stehen, wie Raum, Zeit, Ideen und Personal 
gemeinsam nutzen und dadurch die Erfahrungs-, Handlungs- 
und Entscheidungsspielräume der Kinder und der Erwachse-
nen ausweiten. Offen zu arbeiten heißt, auf die Freiwilligkeit 
der Beziehungen zwischen den Kindern wie zwischen Kin-
dern und Erwachsenen zu setzen. Unsere Maxime „Differen-
zieren, flexibel reagieren, improvisieren – je nachdem, was die 
Kinder tun wollen und zeigen“, wenden wir gleichfalls auf ihre 
Beziehungsbedürfnisse an. Offene Arbeit zielt und gründet 
auf Autonomie einerseits und Solidarität andererseits. Mit der 
Entscheidung, offen zu arbeiten, hat für uns die kritische Aus-
einandersetzung mit gesellschaftlichen Machtstrukturen und 
traditionellen Denkmustern begonnen.
Machtstrukturen werden abgebaut, damit ein Höchstmaß an 
persönlicher Unabhängigkeit und gemeinsamer Lebensge-

Kindergärten
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zu klatschen, Reime zu bilden, zu zählen, Mengen zu ver-
gleichen, die Grundformen zu erkennen und zu benennen, 
die Wochentage und Monate zu wissen, seine Gedanken 
und Bedürfnisse auszudrücken und mitzuteilen, lösungsori-
entiert zu arbeiten, mit anderen zusammenzuarbeiten…

•  motorische Kompetenzen, wie, sich selbst an- und auszu-
ziehen, mit geschlossenen Füßen zu springen, Bälle zu wer-
fen und aufzufangen, das Gleichgewicht zu halten und zu 
balancieren, Reißverschlüsse und Knöpfe zu schließen und 
zu öffnen, sich selbst ohne Kleckern einzuschenken, Tische 
abzuwischen und die Krümel in der anderen Hand aufzu-
fangen, auszuschneiden und Kleber zu dosieren, sorgfältig 
auszumalen. Hierbei ist die Stärkung der Handmuskulatur 
notwendig. Diese stärken wir mittels Knetens, Schneidens, 
Teig Knetens, Papier Reißens und Zerknüllens. Damit die 
Stifthaltung klappt, üben wir den Pinzettengriff, indem die 
Kinder Ketten auffädeln, Steckspiele machen, Erbsen mit 
der Pinzette sammeln lassen...

•  motivationale Kompetenzen, wie, Ausweiten des Durchhal-
tevermögens und der Ausdauer durch Gesellschaftsspiele, 
Aufgaben, die bis zum Ende geführt werden, vorlesen, zuhö-
ren, nachfragen, aber auch das Warten können, Fördern des 
selbstständigen Arbeitens, indem für Aufgaben, Lösungen 
gefunden werden müssen, Aufrechterhalten und Erwecken 
der Neugierde und des Interesses der Kinder für Spiel- und 
Lernangebote.

•  sozial-emotionale Kompetenzen, wie Rücksicht zu nehmen, 
Regeln zu akzeptieren und einzuhalten, hilfsbereit anderen 
gegenüber zu sein, Misserfolge zu ertragen, bei der Sache 
zu bleiben, wenn es schwierig wird, kleine Herausforderung- 
en anzunehmen, die Bereitschaft für Gespräche zu zeigen, 
d.h. auf Erwachsene mit einem Anliegen zuzugehen, beim 
Bäcker z.B. selbst etwas einzukaufen oder in der Gastwirt-
schaft selbst etwas zu bestellen, nachzufragen, wenn etwas 
nicht verstanden wurde oder unklar ist 

Weitere Kompetenzen, die wir mit den Kindern erreichen 
wollen:
•  Die Kinder werden befähigt, sich einer Gruppe anzuschlie-

ßen oder diese zu verlassen, wodurch das soziale Miteinan-
der gefördert wird.

•  Die Kinder entwickeln ein Dazugehörigkeitsgefühl, ein 
Grundbedürfnis jedes Menschen –> niemand wird ausge-
grenzt.

•  Die Kinder können entscheiden, was sie tun möchten, wel-
che Lernfelder momentan wichtig für ihre Entwicklung sind.

•  Die Neugier und der Wissensdurst der Kinder sollen erhalten 
bleiben, indem sie sich ausprobieren dürfen. Somit lernen 
die Kinder Zusammenhänge zu erkennen, entsprechend an-
zuwenden und auf anderes zu übertragen.

•  Die Kinder lernen Verantwortung für sich und für die Ge-
meinschaft zu übernehmen. Wenn Kinder sich ihrer Interes-
sen bewusst werden und sie miteinander aushandeln, wenn 
sie erleben, dass sie mit Engagement und Solidarität etwas 
verändern können, wenn sie ihre Ideen umsetzen und ihr 
Lebensumfeld gemeinsam gestalten, dann erfahren sie, wie 
sich Demokratie anfühlt, entwickeln Selbstbewusstsein und 
die Gewissheit, dass es sich lohnt, Verantwortung in der Ge-
meinschaft zu übernehmen.

•  Außerdem lernen sie, sich an Absprachen zu halten, mit 
dem vom pädagogischen Personal entgegengebrachten 
Vertrauen umzugehen, aber auch mit den Konsequenzen, 
die aus ihrem Tun resultieren – positiv wie negativ.

•  Die Kinder dürfen sich mit ihren Ideen, ihrer Meinung, ihren 
Bedürfnissen in die Gestaltung miteinbringen. Somit erfah-
ren sie Selbstwirksamkeit und ihr Selbstwertgefühl und ihr 
Selbstbewusstsein werden gesteigert.

•  Die Kinder erlernen Konfliktlösungsstrategien mit anderen 
zusammen, begleitet durch das pädagogische Personal. Sie 
lernen, Dinge mit anderen auszuhandeln, sich zu einigen, 
Lösungen zu finden.

•  Durch die sukzessive Erweiterung der Erfahrungs-, Hand-
lungs- und Entscheidungsspielräume können die Kinder 
ihre Kompetenzen weiterentwickeln.

Somit sind die Kinder „gezwungen“, ihre Kommunikationsfä-
higkeiten zu verbessern, da sie sich oft in Aushandlungspro-
zessen befinden.
Einen wichtigen Baustein der offenen Arbeit bildet die Parti-
zipation der Kinder, denn nur wenn wir die Kinder teilhaben 
lassen an den Dingen, die sie betreffen, wenn sie das Gefühl 
haben, dass ihre Meinung, ihre Gefühle, ihre Gedanken, ihre 
Ideen wichtig sind, können sie lernen Verantwortung für sich 
zu übernehmen. 
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 ■ Fasching 2020

„Heidi “

€                Kinder €

Schulen

Unsere Leistungen in der Praxis:
KG, MT, KG ZNS n. Bobath, MLD, Faszienbehandlung …

Unsere Behandlungsdauer beträgt 30 Minuten 

Krankengymnastik am Gerät  
nach ärztlicher Verordnung

Neu in der Praxis 

seit 01.09.2019

Martina Besold,  
Industriestr. 1e, 97483 Eltmann,  
Tel. 09522/3040290

Unsere Dauerbrenner im Februar

3 Faschingskrapfen 

3 Quarkinis

10 Stölli

• 

• 

• 

ehnerkarte 49€

Therapie &  

• 

• 

• 

ehnerkarte 49€

Therapie &  

Unterschleichach. Vor vier großen Müllsäcken steht Sabine Hetterich – die Kassenbons, die 
in den ersten drei Wochen seit Einführung der Bonpflicht in den drei Läden von „Weis’n Beck“ 
in Unterschleichach, Zeil und Haßfurt angefallen sind. „Ich verstehe den Sinn dieser Vorschrift 
wirklich nicht, weil das Finanzamt doch jederzeit Zugriff auf die Daten unserer Kassen hat. 
Wir sind maximal transparent“, schüttelt ihr Schwager Hans Peuker den Kopf, mit dem sie 
gemeinsam die Bäckerei führt.
Schlimmer als der Müll – die Kassenbons sind kein Altpapier – ist für Sabine Hetterich die 
Erfahrung, dass wegen der Bonpflicht so viele Kundengespräche negativ enden. „Eigentlich 
müsste ich ja jeden Kunden zwingen, dass er den Bon mitnimmt“, liest sie aus den gesetzlichen 
Regelungen. Die meisten aber winken ab, wenn sie sich zwei Brötchen und eine Zimtschnecke 
geholt haben. Eine Papierrolle habe bisher jeder der drei Läden in der Woche verbraucht, 
jetzt sei es täglich eine. Inzwischen recherchiert Sabine Hetterich, welcher Anbieter das am 
wenigsten schadstoffbelastete Papier anbietet. Leider sei da die Transparenz nicht so hoch 
gehängt wie bei der Bonpflicht, ist ihre bisherige Erfahrung.
Schon seit vielen Jahren bemüht sich die Geschäftsführung von „Weis’n Beck“ um die 
Einsparung von Müll und ein regionales Angebot. Kaum war der Coffee to Go im Laden 
eingeführt, gab es auch wiederbefüllbare Becher. Sogar ein unverpackt-Regal gibt es 
mittlerweile mit allen Zutaten, die auch in der Backstube verarbeitet werden. Das Mehl und auch 
der Kaffee kommen von fränkischen Zulieferern, wie auch ein Großteil von Obst und Gemüse. 
Im Laden-Cafe in Haßfurt gibt es Marmelade und Mittags-Snacks im Glas, belegte Brote sind 
in das gute alte Butterbrotpapier eingewickelt. „Und jetzt dieses Bon-Chaos“, seufzt Sabine 
Hetterich. In der Allgemeinen Bäckerzeitung wird davon berichtet, dass einige Berufskollegen 
eine App nutzen, mit der sich Kunden per QR-Code ihren Bon auf das Handy laden lassen 
können. „Das würden in Haßfurt vielleicht ein paar jüngere Kunden mitmachen, aber unser 
Altersdurchschnitt in den Läden spricht eher dagegen, dass das genutzt wird“, meint sie. So 
bleibt ihr nur die Hoffnung, dass es noch 
eine Nachbesserung der Vorschrift gibt, 
die auch die Läden im Auge hat, bei denen 
nur kleine Warenmengen gekauft werden.

In nur zwei Wochen hat sich dieser Berg 
von Kassenbons in den drei Geschäften 
von Weis’n Beck in Haßfurt, Zeil und 
Unterschleichach angesammelt. „Ich werde 
die Kunden sicher nicht zwingen den Bon 
mitzunehmen!“, sagt Geschäftsführerin 
Sabine Hetterich.

Anzeige

Grundschule Oberaurach       
Am Sportzentrum 4 
97514 Oberaurach  
E-Mail: verwaltung@gs-oberaurach.de                                                                
Tel. 09522/328 
Fax: 09522/950837 

–

–

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
Redaktionshinweis: Bitte den Brief auf eine viertel Seite in Rahmen gesetzt kostenfrei 
platzieren. Vielen Dank. 
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 ■ Kath. öffent. Bücherei Oberschleichach, 
Pfr.-Baumann-Str. 20

Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 15 bis 16 Uhr, Don-
nerstag von 18 – 19 Uhr
Wir haben für Sie über 3000 Bücher im Bestand – Bilderbü-
cher, Erstlese-, Kinder- und Kindersachbücher, Jugendbü-
cher, Romane, Sachbücher und Zeitschriften – sowie eine 
große Auswahl an CD’s, DVD’s und Spielen.
Nutzungsgebühr pro Jahr: 3 € für Kinder, 4 € für Jugendliche 
ab 14 Jahren und Erwachsene, 6 € für Familien
Buchtipp des Monats Januar:
Die Frau des Kaffeehändlers
Hamburg 1896: Um von einem Bankier einen Kredit zu erhal-
ten, willigt ein Kaufmann ein, dessen älteste Tochter Amalia 
zu heiraten. Diese ahnt nicht, dass er sich eigentlich zu ihrer 
Schwester Helene hingezogen fühlt.
Über ein Jahrhundert später entdeckt Melina Peters in der 
Hinterlassenschaft ihrer Großmutter Hinweise auf eine Ver-
bindung zur Kaffeehändlerdynastie. Sie taucht in die Famili-
engeschichte ein und ahnt nicht, wie sehr diese Geschichte 
mit ihrem eigenen Leben verknüpft ist.

 ■ Rückblick auf die Weihnachtszeit

Nacht der Lichter in Fatschenbrunn
Ein wirklich besinnliches Eintauchen in den ersten Advent, 
das ermöglichte den Zuhörern die Nacht der Lichter am Sonn-
tag in Fatschenbrunn. Bis auf den letzten Platz war die kleine 
Dorfkirche gefüllt, als Ruth Hutzel-Hümmer ein Programm mit 
Melodien und Texten eröffnete, die den eigentlichen Sinn der 
Adventszeit in den Mittelpunkt stellten und einluden, zur Ruhe 
zu kommen. Musikalisch gestaltet wurde diese knappe Stun-
de von der Blaskapelle Fatschenbrunn sowie Ralf Aumüller 
und Ruth Hutzel-Hümmer selbst mit Gitarre, Keyboard und 
Gesang. 
Innen wie außen war das Kirchlein festlich illuminiert und 
Windlichter wiesen den Weg zum Sportheim, wo anschlie-
ßend noch die Gelegenheit bestand, den ersten Advents-
abend in geselliger Runde ausklingen zu lassen.

Bild: Sabine Weinbeer
In malerisches Licht getaucht, präsentierten Ruth Hut-
zel-Hümmer, Ralf Aumüller und die Blaskapelle Fat-
schenbrunn ein besonderes Programm zur Einstimmung 
in den Advent.

Kirche (mit Bücherei)  ■ Unterwegs für eine gute Sache
Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus allen Gemeindetei-
len brachten auch in diesem Jahr an Hl. Dreikönig den Segen 
Gottes in die Häuser und sammelten Spenden für notleiden-
de Kinder im Libanon.
Nachfolgende Bilder zeigen die Sternsinger aus einigen Ge-
meindeteilen.
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 ■ Februar 2020
Samstag, Caritas-Benefizball im Oberaurach-Zentrum
01.02.2020 Caritasverband Landkreis Haßberge e.V.
Samstag, Faschingsball 
01.02.2020 Vereinsgemeinschaft Dankenfeld
Samstag, Kesselfleischessen
01.02.2020 SV Viktoria Neuschleichach
Samstag, Faschingsball
08.02.2020 RSV Unterschleichach
Samstag, Faschingsball
08.02.2020 FFW Trossenfurt / Tretzendorf
Sonntag, Jahreshauptversammlung
09.02.2020 Sportschützen Kirchaich
Donnerstag Cafe „Anpfiff“ im Sportheim
13.02.2020 TSV Oberschleichach
Samstag, Kinderfasching in Oberschleichach
15.02.2020 TSV Oberschleichach
Samstag, Schwarzlichtparty
15.02.2020 Schützenverein Oberschleichach
Samstag, Faschingstanz
15.02.2020 MV Blaskapelle Kirchaich 
Freitag,  Faschingsgaudi und Wirtshaussingen mit
21.02.2020 den „Oldtimern“ im Sternstübla
  „Bürger helfen Bürgern“
Freitag,  Büttenball
21.02.2020 SV Viktoria Neuschleichach
Samstag, Ewige Anbetung mit anschl. Prozession
22.02.2020 Pfarrgemeinde Dankenfeld
Samstag, Faschingsball im Kolpingzentrum
22.02.2020 SC Trossenfurt / Tretzendorf
Sonntag, Faschingszug mit anschl. Faschingstreiben
23.02.2020  im Oberaurach-Zentrum
   Faschingskomitee Dörfergemeinschaft Tros-

senfurt-Tretzendorf-Hummelmarter
Sonntag, Ewige Anbetung
23.02.2020 Pfarrgemeinde Kirchaich
Montag,  Rosenmontagsball
24.02.2020 SV Fatschenbrunn
Dienstag, Faschingszug in Neuschleichach
25.02.2020 Althütter Dorfgemeinschaft
Dinstag, Kinderfasching
25.02.2020 RSV Unterschleichach
Mittwoch, Fischessen 
26.02.2020 Schützenverein Oberschleichach

 ■ Februar 2020
Information und Anmeldung:
www.vhs-hassberge oder
Anita Amend 
Sandersgrund 11
97514 Oberaurach 
Tel. (0 95 29) 12 49

Veranstaltungskalender

Volkshochschule

Für alle Vorträge und Kurse ist vorherige Anmeldung 
erforderlich.

Frühlingsgefühle durch die Kraft unseres Atems wecken
Die Übungen können Körper und Geist in Einklang bringen 
und das Immunsystem stärken.
Teilnehmerzahl auf 8 begrenzt.
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, (rutschhemmende) warme 
Socken, Decke, evtl. kleines Kissen
donnerstags, ab 06.02.20, 8x, 19.30 - 21.00 Uhr / Ober-
schleichach / UBiZ, € 46,00

Gesund und aktiv in jeder Altersklasse
Gesund und aktiv bis ins hohe Alter.
mittwochs, ab 12.02.20, 10x, 14.00 - 15.00 Uhr / Kirchaich / 
Gemeindehaus St. Ägidius, € 46,00 (keine Ermäßigung)

Eltern-Kind-Turnen (von 3 - 5 Jahren)
Mitzubringen: Turnschuhe, bequeme Kleidung
mittwochs, ab 12.02.20, 10x, 15.00 - 16.00 Uhr / Trossenfurt 
OAZ, € 32,00

Tanztreff
Hier können Sie Ihr Wissen vertiefen und das Erlernte wie-
derholen. An allen Tanztreffs ist auch ein Tanzlehrer vor Ort. 
Anmeldung und regelmäßige Teilnahme nicht erforderlich.
Fr., 14.02., 20.00 bis ca. 22.00 Uhr
Unterschleichach / Sportheim, € 5,00 pro Paar und Abend 
(Mitglieder des RSV Unterschleichach und des TSV Ober-
schleichach € 3,00). Eine günstige 10er-Karte wird angebo-
ten.

Bürgertreff „Sternstübla“
Faschingsgaudi und Wirtshaussingen mit den „Oldtimern“
Fr., 21.02.20, 19.00 Uhr
Trossenfurt / OAZ, Sternstübla / Kostenfrei

Kreative Frühstücksideen
Ein gesunder kraftvoller Start in den Tag gelingt nur mit dem 
richtigen Frühstück.
Mitzubringen: Vorratsbehälter, Geschirrtuch
Sa., 29.02.20, 09.00 - 12.00 Uhr / Trossenfurt / OAZ, Stern-
stübla, € 12,00 (und Materialkosten)

 ■ Rückblick auf die Adventszeit – Lichterzeit 
in der Gass (14.12.2019)

Ein herzliches Dankeschön
-  geht an die „Oldtimers“ für die musikalische Begleitung und 

an die Musiker der „zusammen-gefunden“ Blaskapelle für 
einen sehr tollen Auftritt.

-  an die „Kuchenbäcker“ und „Punschmacher“, sowie die 
Brauerei Roppelt und die Firma Markert für Ihre Spenden!

-  und zuletzt natürlich ein herzliches „vergelt’s Gott“ an allen 
Spendern und Beteiligten!

Die Spenden und Einnahmen betrugen 450,00 Euro, welche 
zu gleichen Teilen an die Tafel in Eltmann und an das Kinder-
hospiz Bamberg verteilt wurden.

Sonstige Informationen
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Krines

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. �nden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

Würdevoll und selbstbestimmt

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. �nden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

Sich selbstbestimmt und frei zu entschei-
den, ist den meisten Menschen wichtig. Im 
RuheForst Maintal in Theres gibt es diese 
Möglichkeit auch über den Tod hinaus. 
Ehrwürdige alte Buchen und Eichen, aber 
auch zarte junge Bäume, stehen als Ruhe-
biotope zur Verfügung. Man unterscheidet 
das Gemeinschaftsbiotop, an dem einzelne 
Grabstätten ausgewählt werden, vom Fam-
ilien- oder Freundschaftsbiotop, an dem alle 
Plätze um einen Baum erworben werden. 
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen 
Vertragsnachfolger zu bestimmen, so dass 
auch in ferner Zukunft noch die restlichen 
freien Grabplätze vergeben werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des Ruhe-
Forstes und sichert den Fortbestand eines 
jeden einzelnen Grabplatzes bis ins Jahr 

2114. Jeder Platz wird nur ein einziges 
Mal belegt. Viele Menschen kommen in den 
RuheForst, um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, 
um Ihre Angehörigen im Todesfall zu entlas-
ten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, je-
doch sind eine Moosabdeckung und einzelne 
Blumenköpfe auf der Grabstelle zugelassen. 
Die Verabschiedung kann völlig individuell 
und würdevoll gestaltet werden, entweder 
am wunderschönen Andachtplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den trösten-
den Worten eines Trauerredners oder von 
Familienmitgliedern gestaltet, hat ein jeder 
die Möglichkeit, den Abschied ganz persön-
lich zu halten.

Die Führungen finden ab dem Parkplatz Ruheforst bei jedem Wetter statt. Außer an gesetzlichen Feiertagen.Die Führungen finden ab dem Parkplatz Ruheforst bei jedem Wetter statt. Außer an gesetzlichen Feiertagen.Die Führungen finden ab dem Parkplatz Ruheforst bei jedem Wetter
www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 / 61 88 85



Unsere Winterführungen sind sonntags um 14 Uhr am 09.02.2020 und 23.02.2020. 
Ab 01.03.2020 finden Führungen jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

Kaufen Sie Ihren Strom 
schon regional?
Ihr Partner für grüne Energie und digitalen Fort-
schritt in Mainfranken bietet Ihnen 100 % Natur-
strom aus Bayern mit persönlichem Service und das 
zu garantiert fairen Preisen!

WWW.UEZ.DE

Jetzt bis zu 10.000,- €
beim Austausch von Fenstern sichern 

und Heizkosten sparen.

werte prägen 

lebensräume

INDUSTRIESTRASSE 6  · 97522 SAND A. MAIN · TEL. 09524 8338-0  ·  WWW.KRINES-ONLINE.DE

STAATLICHE FÖRDERUNG

JETZT BIS ZU 10.000,- €
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TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE
TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

OPEN AIR HIGHLIGHT

  OPEN AIR 
BURG KÖNIGSBERG

2020

ES KOMMT WIE‘S KOMMT

BEST OF AUSTROPOP

PIPPI FEIERT GEBURTSTAG
27.08

27.08

27.08

DIE NACHT DER TENÖRE
EIN FEUERWERK DER STIMMEN

ES KOMMT WIE‘S KOMMT

MARTIN FRANK

27.08
HANS WELL & DIE WELLPAPPN
BAYERISCHES GESANGS-KABARETT

DAS BESTE AUS 50 JAHREN AUSTROPOP

28.08

29.08

30.08

BEGINN 14 UHR 

BEGINN 20 UHR 

WITTENER KINDER- UND JUGENTHEATER

ES KOMMT WIE‘S KOMMT!

Sichern Sie sich Ihre Karten im Vorverkauf an allen VVK-Stellen in Ihrer Region 

BURG KÖNIGSBERG

BEGINN 14 UHR 



Oberaurach - 19 - Nr. 01/20

Kanzlei Ebelsbach    Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Zweigstelle Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Mit Recht Ihr Partner
www.cwmarquardt.de

RA Willy Marquardt
Verkehrsrecht 
Versicherungsrecht 
Straf- u. Ordnungs- 
widrigkeitenrecht 
Baurecht 
Mietrecht

Wir beraten und vertreten Sie insbesondere auf  
folgenden Rechtsgebieten:

RAin Christiane Marquardt
Familienrecht
Arbeitsrecht
Erbrecht

www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

97500 ebelsbach · an der lohwiese 16 
tel. 0 95 22-81 22

auto zentrum ebelsbach
kfz pflaum

meisterbetrieb
reparatur, unfallinstandsetzung,  

tüv + au, abschleppdienst

Bestattungen 
Hohensee&  Metzner

Ihr Bestatter für Oberaurach und Umgebung

09522-350

info@hohensee-bestattungen.de
www.hohensee-bestattungen.de



R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden 

 PVC-Bodenbeläge

 Linoleum

 Designbeläge

Eigene Polsterwerkstätte 
Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken

Matratzen/alle Ausführungen

97483 Eltmann am Main · Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Tel. 09522/1601 · Fax 09522/8506 · www.raumausstattung-markert.de

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden
 PVC-Bodenbeläge
 Linoleum
 Laminat

Eigene Polsterwerkstätte
Neubezug von Polster- 
möbeln und Sitzecken
Matratzen/ 
alle Ausführungen

RAUMAUSSTATTUNG
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 
Telefax 09522/8506

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden
 PVC-Bodenbeläge
 Linoleum
 Laminat

Eigene Polsterwerkstätte
Neubezug von Polster- 
möbeln und Sitzecken
Matratzen/ 
alle Ausführungen

RAUMAUSSTATTUNG
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 
Telefax 09522/8506

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

Fassadengestaltung · Renovierung 
Innenraumgestaltung · Verputz 
Wärmedämmung 

97483 Eltmann 
Telefon  09522 707008
Mobil  0171 2057125 
www.maler-berwind.de

S B barthelmes 

 Mobiles 
Reisebüro 

Oberaurach

stefan

Ihr persönlicher Reiseberater 

Beratung, Planung und Buchen 
auch bei ihnen zu Hause. 

Auch am Abend und 
am Wochenende. 

M: 01 75 / 40 81 41 6
BS–Traumurlaub@gmx.de 

www.mobiles-reisebüro-oberaurach.de

ZERTIFIZIERTER 
 KREUZFAHRTEXPERTE

 
 
        

Praxisübernahme 
           Liebe Patienten, 
           seit Januar 2020 führe ich die Zahnarztpraxis meines Vaters weiter.      
           Gemeinsam sind wir auch im neuen Jahr gerne für Sie da. 
 

                          Unsere besonderen Leistungen: 
Professionelle Zahnreinigung 
Kinderzahnbehandlung 
Moderne Keramikfüllungen und -kronen in 1 Sitzung 
Implantatzahnersatz 

 

Zahnärztin Dr. Mareike Steinhäuser 
0951 - 6 78 27 

www.dr-steinhaeuser.de, Hauptstraße 1, 96120 Bischberg 

Dr. Mareike und Dr. Gerhard Steinhäuser 
Zahnarztpraxis im Ärztehaus Bischberg 
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Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen
geräte von Neff und Miele. 
Ob Gas, Elektro oder Induktion – 
bei Küchen Bauerschmitt finden Sie 
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

Bei uns stimmen 
Preis und Leistung!Preis und Leistung!

Autohaus   AnkenbrandAnkenbrandAnkenbrandAnkenbrandAnkenbrandAnkenbrandAnkenbrandAnkenbrandAnkenbrandAnkenbrandAnkenbrand   GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

 
Sanierung 
aus einer Hand 
 

  

 
 

 

Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       

 
Sanierung 
aus einer Hand 
 

  

 
 

 

Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
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 ■ Redaktionsschluss 
Für die Februar-Ausgabe ist am 18. Februar 2020.
Erscheinungstag ist am 28. Februar 2020.

 ■ Stellenausschreibung
Die Stadt Eltmann, Landkreis Haßberge, mit rd. 5.300 Ein-
wohnern, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
•  Küchenhilfen (m/w/d) für den Einsatz im städtischen 

Schwimmbad-Kiosk. Es handelt sich um eine befriste-
te Teilzeitbeschäftigung mit ca. 15 - 20 Wochenstunden 
während der Badesaison. 

•  einen Kassier (m/w/d) für den Einsatz im städtischen 
Schwimmbad. Es handelt sich um eine befristete Teil-
zeitbeschäftigung mit ca. 10 – 15 Wochenstunden. 

Voraussetzungen: Leistungsbereitschaft, Sinn für Sauberkeit 
und Pünktlichkeit, Selbstständigkeit, Flexibilität (auch Sams-
tags- und Sonntagsdienst), kollegiales Arbeitsverhalten
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an 
die Stadt Eltmann, Herrn Kühl, Marktplatz 1, 97483 Eltmann. 
Auskünfte erteilt Ihnen Herr Kühl (Stadt Eltmann) unter der 
Telefonnummer. 09522/899-13.
Stadt Eltmann
Marktplatz 1
97483 Eltmann
info@eltmann.de  

 
 
 

 
 
 
 

 Kosten insgesamt 60 €
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

…

Information der Verwaltungen

Massagen Pfister Marco
Staatlich anerkannter Masseur  
und medizinischer Bademeister 

 
Balthasar-Neumann-Straße 25 • 97483 Eltmann
Tel.: 0 95 22 / 30 13080 • Mobil: 0170 / 34 37 323

Massagen Pfister MarcoMassagen Pfister Marco
NEU NEU NEU NEU NEU NEU in Eltmannin Eltmannin Eltmannin Eltmannin Eltmannin Eltmann

Keine Rezeptannahme

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de
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 ■ Redaktionsschluss 
Für die Februar-Ausgabe ist am 18. Februar 2020.
Erscheinungstag ist am 28. Februar 2020.

 ■ Stellenausschreibung
Die Stadt Eltmann, Landkreis Haßberge, mit rd. 5.300 Ein-
wohnern, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
•  Küchenhilfen (m/w/d) für den Einsatz im städtischen 

Schwimmbad-Kiosk. Es handelt sich um eine befriste-
te Teilzeitbeschäftigung mit ca. 15 - 20 Wochenstunden 
während der Badesaison. 

•  einen Kassier (m/w/d) für den Einsatz im städtischen 
Schwimmbad. Es handelt sich um eine befristete Teil-
zeitbeschäftigung mit ca. 10 – 15 Wochenstunden. 

Voraussetzungen: Leistungsbereitschaft, Sinn für Sauberkeit 
und Pünktlichkeit, Selbstständigkeit, Flexibilität (auch Sams-
tags- und Sonntagsdienst), kollegiales Arbeitsverhalten
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an 
die Stadt Eltmann, Herrn Kühl, Marktplatz 1, 97483 Eltmann. 
Auskünfte erteilt Ihnen Herr Kühl (Stadt Eltmann) unter der 
Telefonnummer. 09522/899-13.
Stadt Eltmann
Marktplatz 1
97483 Eltmann
info@eltmann.de  
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Information der Verwaltungen
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 ■ Steigerwald Tourismus e.V. erarbeitet 
Tourismusstrategie

Während der vergangenen zwei Jahre hat sich der bisheri-
ge „Gebietsausschuss Tourismusverband Steigerwald“ um-
strukturiert und personell wie finanziell neu aufgestellt. Seit 
September dieses Jahres fungiert Michael von Aschwege 
als neuer Geschäftsführer als Nachfolger von Rüdiger Eisen. 
Neben der Umfirmierung in einen eingetragenen Verein mit 
dem Namen „Steigerwald Tourismus e.V.“ soll nun auch eine 
inhaltliche Neuausrichtung erfolgen.
Um diesen Prozess durchzuführen, hat der Marketingaus-
schuss des Steigerwald Tourismus e.V. in einem zweitägigen 
Klausurworkshop die zukünftige Ausrichtung des Tourismus 
des Steigerwaldes erarbeitet. Mehr als 20 Fachleute aus allen 
der sechs beteiligten Landkreise und touristisch relevanten 
Einrichtungen haben sich am 11. und 12. Dezember unter der 
Moderation von Andreas Lorenz vom Beratungsbüro Touris-
mus Plan B aus Berlin intensiv mit den touristischen Themen 
der Destination auseinandergesetzt, diskutiert und Prioritäten 
für die Zukunft aufgestellt. „Es wurden viele gute Ideen und 
Maßnahmen entwickelt sowohl für die Strategie als auch für 
das Außen- und Innenmarketing“ freut sich Geschäftsführer 
Michael von Aschwege über die spürbar positive Aufbruchs-
stimmung der Teilnehmer.
Der Abschlussbericht des Klausurworkshops wird Anfang 
2020 vorliegen und damit Basis für die zukünftige Zusam-
menarbeit aller am Tourismus Beteiligten sein.
Steigerwald Tourismus e.V.
Hauptstr. 1
91443 Scheinfeld
Tel.:+49 9161 92-1500
kontakt@steigerwaldtourismus.com

 ■ Feldgeschworenenvereinigung Haßberge
Wir weisen schon jetzt auf den Termin für den Kreissiebener-
tag 2020 hin:
Samstag, 16. Mai 2020 in Burgpreppach

Für den Kreissiebenertag 2021 sind wir immer noch auf der 
Suche nach einem Veranstalter, bitte die örtlichen Vereine 
darauf ansprechen und eine mögliche Bewerbung entweder 
über das  Landratsamt oder unter amue-gero@web.de an-
melden.
Adolf Müller - Kreisobmann

Nachrichten anderer Stellen und Behörden  ■ Wie Sie sich auf den Hochwasserfall  
vorbereiten können

Hochwasser kann viele Menschen in Bayern treffen. Kündigt 
sich ein Hochwasser an, bleibt jedoch meist wenig Zeit zum 
Handeln. Das Wissen um die Gefahren und eine gründliche 
Vorbereitung sind der beste Weg, um sich und seinen Besitz 
zu schützen. Hier sind einige Tipps:
•  Informieren Sie sich, ob Ihr Zuhause in einem hochwasser-

gefährdeten Gebiet liegt, z. B. über den Informationsdienst 
Überschwemmungsgefährdete Gebiete www.iug.bayern.
de. Beachten Sie: Auch außerhalb der ausgewiesenen 
überschwemmungsgefährdeten Gebiete kann ein Hoch-
wasser auftreten – zum Beispiel in Folge von Starkregen.

•  Schützen Sie Ihr Haus langfristig, indem Sie z.B. sensible 
Einrichtungen wie die Heizung höher positionieren und es mit 
baulichen Maßnahmen vor eindringendem Wasser sichern.

•  Sichern Sie sich finanziell ab und versichern Sie Gebäude 
und Hausrat gegen Elementarschäden.

•  Installieren Sie auf Ihrem Smartphone eine App mit Warnhin-
weisen (z. B. „umweltinfo“) oder achten Sie auf Radiodurch-
sagen, um im akuten Hochwasserfall gewarnt zu werden.

•  Erstellen Sie einen Notfallplan: Halten Sie fest, wer im 
Ernstfall welche Aufgabe übernimmt. Legen Sie Schutzorte 
für Kranke, Hilfsbedürftige und Tiere fest. Klären Sie Flucht-
möglichkeiten ab. So können Sie im Hochwasserfall sofort 
handeln.

•  Bereiten Sie ein Notfallpaket vor mit haltbaren Lebensmit-
teln und Getränken für mindestens zwei Tage, wichtigen 
Medikamenten und Erste-Hilfe-Material, Hygieneartikeln, 
einer Taschenlampe sowie Kleidung. Verpacken Sie Ihre 
persönlichen Dokumente wasserdicht. Auch ein Ersatzhan-
dy und ein akkubetriebenes Radio können hilfreich sein.

•  Legen Sie sich rechtzeitig Sandsäcke, Pumpen und Schläu-
che zu.

Weitere Tipps zur Vorsorge sowie ausführliche Informationen 
zum Thema Hochwasserschutz in Bayern finden Sie unter 
www.hochwasserinfo.bayern.de.

 ■ Leben in der Balance

Pfarrer Christoph Kreitmeir spricht in Eltmann über die 
Lehren des Sebastian Kneipp.
Eltmann — Einen Vortrag zum Thema „Wege zu einem gesun-
den Leben – Sebastian Kneipp“ hält Pfarrer Christoph Kreitmeir 
zu Beginn des neuen Jahres in Eltmann. Das Therapiekonzept 
des „Wasserdoktors“ und Geistlichen Sebastian Kneipp sei ak-
tueller denn je, meint die Stadt Eltmann als Veranstalter. Der 
gehetzte und gestresste Mensch dieser Tage sei auf vielfältige 
Weise aus einer gesunden Balance herausgefallen.
Die auf fünf Säulen ruhende Lehre Kneipps hilft durch Wasser, 
Heilkräuter, Bewegung, Ernährung und eine gesunde Leben-
sordnung, die Heilkräfte im Körper neu zu aktivieren und zu 
stabilisieren. Der Kneipp’sche Ansatz zählt heute zum geis-
tigen Weltkulturerbe. Pfarrer Christoph Kreitmeir (Seelsorger 
am Klinikum in Ingolstadt, Theologe, Sozialpädagoge, Buch-
autor und psycho-spiritueller Lebensberater) will in seinem 
Vortrag am Mittwoch, 12. Februar, um19 Uhr in der Stadthalle 
Eltmann das visionäre Lebens- und Therapiekonzept des be-
rühmten Allgäuer Pfarrers Sebastian Kneipp für den heutigen 
Menschen neu erschließen und lebendig werden lassen. 
Der Kartenvorverkauf läuft ab sofort im Ritz, Telefonnummer 
09522/89970.
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 ■ Steigerwald Tourismus e.V. erarbeitet 
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dem Namen „Steigerwald Tourismus e.V.“ soll nun auch eine 
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Um diesen Prozess durchzuführen, hat der Marketingaus-
schuss des Steigerwald Tourismus e.V. in einem zweitägigen 
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Suche nach einem Veranstalter, bitte die örtlichen Vereine 
darauf ansprechen und eine mögliche Bewerbung entweder 
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 ■ Leben in der Balance

Pfarrer Christoph Kreitmeir spricht in Eltmann über die 
Lehren des Sebastian Kneipp.
Eltmann — Einen Vortrag zum Thema „Wege zu einem gesun-
den Leben – Sebastian Kneipp“ hält Pfarrer Christoph Kreitmeir 
zu Beginn des neuen Jahres in Eltmann. Das Therapiekonzept 
des „Wasserdoktors“ und Geistlichen Sebastian Kneipp sei ak-
tueller denn je, meint die Stadt Eltmann als Veranstalter. Der 
gehetzte und gestresste Mensch dieser Tage sei auf vielfältige 
Weise aus einer gesunden Balance herausgefallen.
Die auf fünf Säulen ruhende Lehre Kneipps hilft durch Wasser, 
Heilkräuter, Bewegung, Ernährung und eine gesunde Leben-
sordnung, die Heilkräfte im Körper neu zu aktivieren und zu 
stabilisieren. Der Kneipp’sche Ansatz zählt heute zum geis-
tigen Weltkulturerbe. Pfarrer Christoph Kreitmeir (Seelsorger 
am Klinikum in Ingolstadt, Theologe, Sozialpädagoge, Buch-
autor und psycho-spiritueller Lebensberater) will in seinem 
Vortrag am Mittwoch, 12. Februar, um19 Uhr in der Stadthalle 
Eltmann das visionäre Lebens- und Therapiekonzept des be-
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Menschen neu erschließen und lebendig werden lassen. 
Der Kartenvorverkauf läuft ab sofort im Ritz, Telefonnummer 
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Gebäudethermographie am Beispiel des UmweltBildungs-
Zentrums
Markus Hahn, Benjamin Knottek
Mi., 05.02.20, 19.00 - 20.30 Uhr, kostenfrei, Spende willkom-
men

Alles Pappe – Kostümwerkstatt zu Fasching
Mitzubringen: Pappkarton (Schachteln, Eierkarton, etc.), alte 
Kleidung oder Malerhemd und eine gute Faschingskostü-
midee!
Regina Derleth
Sa., 08.02.20, 10.00 - 13.00 Uhr, € 8,00 zzgl. € 2,00 Materi-
alkosten

Sonnenstrom & Sonnenspeicher – Unabhängigkeit vom 
Strompreis
Rainer Walter-Helk
Die., 11.02.20, 19.00 - 21.30 Uhr, € 10,00

Ökotex & grüner Knopf – Kleidung auf dem Prüfstand
Dr. Monika Ständecke
Do., 13.02.20, 19.00 - 20.30 Uhr, € 6,00

Alte Obstbaumbestände wieder in Form bringen
Mitzubringen: Baumschere und -säge (evtl. mit Teleskopaus-
zug), Arbeitshandschuhe
Erich Rößner
Sa., 15.02.20, 09.00 - 12.00 Uhr, € 8,00
Ort: Knetzgau, genauer Treffpunkt wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben

Planung eines Traumgartens II – Pflanzen
Das Seminar baut auf dem Seminar „Traumgärten I –  
Planung“ auf.
Teilnehmerbegrenzung: 5 Gärten; pro Garten sind zwei Teil-
nehmer*innen möglich
Mitzubringen: Plan des Gartens im Maßstab 1:100, besser 
Maßstab 1:50. Fotos (per Laptop oder ausgedruckt, NICHT 
am Handy)
Moira Scholz
Sa., 15.02.20, 09.00 - 17.00 Uhr, € 100,00 pro Person, 30,00 €  
Begleitperson

Fledermäuse – geheimnisvolle Jäger der Nacht
In Kooperation mit der BN Ortsgruppe Eltmann-Steigerwald 
und dem Arbeitskreis Fledermaus.
Jürgen Thein
Die., 18.02.20, 19.00 - 21.30 Uhr, kostenfrei, Spende willkom-
men

Schimmel und Bauschäden – erkennen, behandeln,  
vermeiden
Hans Bieberstein
Mi., 26.02.20, 19.00 - 21.15 Uhr, € 9,00

Autofahren der Zukunft: Autonom, vernetzt, gefährlich?
In Kooperation mit dem Unibund der Universität Würzburg.
Stefan Herrnleben
Do., 27.02.20, 19.00 - 20.30 Uhr, kostenfrei, Spende willkommen

Obstbaumschnitt
In Kooperation mit der vhs Breitbrunn.
Mitzubringen: Baumschere und -säge, Arbeitshandschuhe
Edgar Brohm
Sa., 29.02.20, 14.00 - 17.00 Uhr, € 8,00
Ort: Gemeindezentrum, Lußberger Weg 3, Breitbrunn
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Anmeldung für das Schuljahr 2020/2021 

Der Anmeldezeitraum ist  
vom 2. März bis 13. März 2020 

Bitte füllen Sie vorab die Anmeldeunterlagen aus. Dies ist ab Anfang Fe-
bruar über die Homepage der Schule (www.bos-bamberg.de) möglich. 
Die ausgedruckten Anmeldeunterlagen nimmt das Sekretariat der Schule 
in der Ohmstr. 17 in Bamberg im Anmeldezeitraum zu den folgenden Zei-
ten entgegen. 
 Montag bis Donnerstag von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 Freitag von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Ein Tag der offenen Tür findet am Samstag, den 7. März 2020 von 09.00 
bis 12.00 Uhr statt. An diesem Tag können Sie sich auch anmelden. 

Aufnahmevoraussetzung für Fachoberschule und Berufsoberschule ist 
das Vorliegen eines mittleren Schulabschlusses. Für die Berufsoberschule 
ist zusätzlich eine abgeschlossene Berufsausbildung notwendig. 

Als spezielle Förderangebote gibt es einen Vorkurs am Samstag und eine 
Vorklasse in Vollzeit. 

Der Beratungslehrer steht Interessenten jeweils am Freitag von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr zur Verfügung. Terminvergabe über das Sekretariat.  
Telefonisch erreichen Sie unser Sekretariat unter Tel. 0951/9126-0. 

Bamberg, im Januar 2020  Die Schulleitung 
 

 

 ■ Infoabend in DEB-Berufsfachschulen
Die DEB stellen am 13. Februar 2020 zwischen 17 Uhr und 
18 Uhr in der Dürrwächterstraße 29, 96052 Bamberg die Aus-
bildungen Ergotherapeut, Physiotherapeut, Masseur sowie 
Pharmazeutischtechnischer Assistent (PTA) vor. 
Am 27. Februar 2020 findet eine Schülerakademie zu den 
Ausbildungen im Gesundheits- und Sozialbereich von 9 Uhr 
bis 15 Uhr in der Dürrwächterstraße 29, 96052 Bamberg statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Nähere Informationen finden Sie unter www.deb.de, Tel: 
0951/91555-600

 ■ UBIZ

Räuchern zu Lichtmess
Mitzubringen: festes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung
Petra Brabec
Sa., 01.02.20, 14.00 - 17.00 Uhr, € 38,50 zzgl. € 3,00 Mate-
rialkosten

Die gelbe Tonne – Müllentsorgung im Landkreis
In Kooperation mit dem Abfallwirtschaftszentrum LK Hassberge.
Deniz Ocak
Die., 04.02.20, 18.30 - 19.30 Uhr, kostenfrei, Spenden will-
kommen

Umweltecke

Schulnachrichten
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Öko- und Pionierdorf seit 1993 – Exkursion nach  
Altershausen
Erwin Pfeil, Rudi Eller
Sa., 29.02.20, 15.00 - 17.00 Uhr, kostenfrei
Ort: am alten Rathaus, Königsberg i.Bay. OT Altershausen

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich! 
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de

 ■ ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner: 
Günter Lieberth, 09529.9222-13
Sprechzeiten:
Mo. bis Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt, Hofheim und Zeil finden 
Do.s statt. Termine werden jeweils um 16.00 Uhr, 16.40 Uhr 
und 17.20 Uhr vergeben.
•  Zeil am Main am 06.02. 

Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal, 
Zimmer 13

•  Haßfurt am 13.02. 
Ort: Stadtwerk, Augsfelder Straße 6

•  Hofheim am 20.02. 
Ort: Obere Sennigstraße 4, VG-Nebengebäude, Bauver-
waltung, Zimmer 3

•  Ebern am 27.02. 
Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3, Zimmer 202

• UBiZ: montags bis donnerstags vereinbar

 ■ Besondere Veranstaltungen  
im Februar 2020

Haßberger literarische Tafelrunde: Lliterarischer Brunch
Wir sind ein lockeres Zusammentreffen literaturinteressierter 
Menschen.  Information / Anmeldung: Inge Hahn, Tel. (095 
23) 50 28 159
So., 02.02.20, 10.30 Uhr 
Friesenhausen / Pfarrer-Hofmann-Str. 7, kostenfrei

Liebe, Tod und Teufel. Fränkische Autor/-innen lesen aus 
ihren Werken
Erzählungen und Romanauszüge, Kurzkrimis und Gedichte 
mit Klaus Gasseleder, Thomas Kastura, Krystyna Kuhn, Ulrike 
Schäfer, Hanns Peter Zwißler
Fr., 14.02.20, 19.30 Uhr
Zeil / Stadtbibliothek, € 8,00

Tagesfahrt zum neuen Museum der Bayerischen  
Geschichte in Regenburg
Sa., 29.02.20
08.16 Uhr Abfahrt in Haßfurt / Bahnhof
11.45 Uhr Führung, anschließend Zeit zur freien Verfügung 
Rückfahrt: 17.17 Uhr
Regensburg, € 32,00 Leistungen: Zugfahrt, Eintritt, Führung

VolkshochschuleKüchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Alexander Pfaff

Sarlachen 13
97475 Zeil a. Main
Tel. 0 95 24 / 13 04
Fax 0 95 24 / 30 20 95
Mobil 0172 530 79 96

STELLENMARKT 5 Mitteilungsblätter
10.200 ExemplareEin Beruf muss Spaß machen

Ein Beruf muss Spaß machen
Wir suchen ab sofort: Auszubildende 
 Anlagenmechaniker/-in
Als Bamberger Traditionsunternehmen bieten wir unseren 
Auszubildenden ...
... übertarifliche Bezahlung 
... 1.  Ausbildungsjahr: 750,– @ brutto
... 2. Ausbildungsjahr: 850,– @ brutto
... 3. Ausbildungsjahr: 950,– @ brutto
... 4. Ausbildungsjahr: 1.050,– @ brutto
... zusätzliche, leistungsbezogene Vergütung
... eine Übernahme nach der Ausbildung
... Weiterbildungsmöglichkeiten
... ein breites Ausbildungsspektrum vom Einfamilienhaus bis zur 

Großbaustelle

 Monteure als Anlagenmechaniker gesucht

Bewerbungen bitte z. Hd. Herrn Scharting

Das hört sich gut an? Dann kontaktieren Sie uns:
– per E-Mail: simone.albrecht@mainpost.de
– telefonisch: (09721) 548-8735 oder: (09521) 95173-45

Z+S Zustell- und Service Agentur GmbH
AugsfelAugsfelder Str. 19 || 97437 Haßfurt || Tel. 09521/95173-45

Zusatzverdienst gesucht ?
Wir suchen feste Zusteller + flexible Springer

RudendorfEbelsbach Oberaurach
Ihr Aufgabengebiet:

 Zustellung von Zeitungen und adressierten 
Sendungen in den Morgenstunden

Geringer Zeitaufwand - krisensichere Nebenbeschäftigung -  
Ideal auch für Hausfrauen und Rentner
Ihr Profil: Zuverlässigkeit - selbständiges Arbeiten - Eigener PKV von Vorteil

Zur Vergrößerung unseres Teams suchen wir neue Mitarbeiter w/m/d

4 Verpackungshelfer in Teilzeit  
20 oder 30 Std. Woche

Ab Mitte Februar 2020

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Trosdorfer Landbäckerei Pro GmbH
Bürgermeister-Wachter-Str. 1, 
96120 Bischberg-Trosdorf
Tel. 09503/5000524, herold@trosdorfer.de

WOHNEN & DESIGN

Obere Königstraße 45 
96052 Bamberg

Tel.: 0 95 1 - 91 72 77 13 
Fax: 0 95 1 - 91 72 77 14

info@wohneinrichtung-greb.de 
www.wohneinrichtung-greb.de 

&

Wir leben Wohnen...
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Öko- und Pionierdorf seit 1993 – Exkursion nach  
Altershausen
Erwin Pfeil, Rudi Eller
Sa., 29.02.20, 15.00 - 17.00 Uhr, kostenfrei
Ort: am alten Rathaus, Königsberg i.Bay. OT Altershausen

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich! 
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de

 ■ ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner: 
Günter Lieberth, 09529.9222-13
Sprechzeiten:
Mo. bis Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt, Hofheim und Zeil finden 
Do.s statt. Termine werden jeweils um 16.00 Uhr, 16.40 Uhr 
und 17.20 Uhr vergeben.
•  Zeil am Main am 06.02. 

Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal, 
Zimmer 13

•  Haßfurt am 13.02. 
Ort: Stadtwerk, Augsfelder Straße 6

•  Hofheim am 20.02. 
Ort: Obere Sennigstraße 4, VG-Nebengebäude, Bauver-
waltung, Zimmer 3

•  Ebern am 27.02. 
Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3, Zimmer 202

• UBiZ: montags bis donnerstags vereinbar

 ■ Besondere Veranstaltungen  
im Februar 2020

Haßberger literarische Tafelrunde: Lliterarischer Brunch
Wir sind ein lockeres Zusammentreffen literaturinteressierter 
Menschen.  Information / Anmeldung: Inge Hahn, Tel. (095 
23) 50 28 159
So., 02.02.20, 10.30 Uhr 
Friesenhausen / Pfarrer-Hofmann-Str. 7, kostenfrei

Liebe, Tod und Teufel. Fränkische Autor/-innen lesen aus 
ihren Werken
Erzählungen und Romanauszüge, Kurzkrimis und Gedichte 
mit Klaus Gasseleder, Thomas Kastura, Krystyna Kuhn, Ulrike 
Schäfer, Hanns Peter Zwißler
Fr., 14.02.20, 19.30 Uhr
Zeil / Stadtbibliothek, € 8,00

Tagesfahrt zum neuen Museum der Bayerischen  
Geschichte in Regenburg
Sa., 29.02.20
08.16 Uhr Abfahrt in Haßfurt / Bahnhof
11.45 Uhr Führung, anschließend Zeit zur freien Verfügung 
Rückfahrt: 17.17 Uhr
Regensburg, € 32,00 Leistungen: Zugfahrt, Eintritt, Führung

Volkshochschule
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An der Aurach 10 · Unterschleichach · 97514 Oberaurach
Telefon 09529 236 · www.weisn-beck.deSc
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An der Aurach 10 · Unterschleichach · 97514 Oberaurach
Telefon 09529 236 · www.weisn-beck.de

 UNSERE FILIALEN
97437 Haßfurt Hauptstraße 18,  09521 / 44 82 
97475 Zeil a. Main Sander Straße 40,  09524 / 30 47 910 
97514 Unterschleichach An der Aurach 10, 09529 / 236

 UNSERE VERKAUFSSTELLEN
97483 Eltmann Edeka Gutbrod, Vorstadt 15
97514 Trossenfurt nah und gut Sauer, Conrad-Vetter-Str. 12 
97522 Sand a. Main Das Lädla, Steinbühl 14

 BROTSPEZIALITÄTEN IM REGIONALREGAL
97437 Haßfurt
97500 Ebelsbach

REWE Mück, Schweinfurter Str. 2 (Do.-Sa.) 
REWE Helmreich, Bahnhofstr. 10 (Mo.-Sa.)

Unsere Dauerbrenner im Februar

3 Faschingskrapfen 

3 Quarkinis

10 Stölli

Welcher Krapfen-Typ sind Sie?
Finden Sie es heraus und probieren Sie sich 

 einmal quer durch unser Krapfen-Sortiment:

Vanillekrapfen, Quarkkrapfen, Apfelkrapfen, Aprikosenkrapfen, 
Quarkini, Ausgezogene Krapfen und natürlich die klassische 

Variante mit heimischem Maintal-Hiffenmark!

Helau und eine schöne närrische Zeit wünscht 

… Ihr Weis’n Beck-Team

Öffnungszeiten Gasthaus:
Freitag, Samstag und Sonntag ab 9 Uhr, ab 16 Uhr warme Küche
Gasthaus & Brauerei Roppelt  
An der Steige 2, 97514 Trossenfurt • Tel.: (09522) 1840

07.02. Pizza

08.02. ab 11 Uhr Kesselfleisch

15./16.02. Karpfen + Forellen ab 

16 Uhr

29.02. Karpfen + Forellen ab 16 Uhr

01.03.  Mittagstisch ab 11 Uhr,  

Karpfen + Forellen

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de
sichtbar 
mehr...

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910

	Bambergerstrasse 20
97514 Oberaurach/Kirchaich Tel.: 

09549 – 392 
natursteineheil@gmx.de
www.natursteine-heil.de



Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Ö�entliche Projekte

Realisieren Sie sich Ihre exklusive 
Traumküche zu Werkskonditionen. 
Beratung, Planung und Verkauf in
unserer großen Werksausstellung.

KÜCHEN
AB WERK

Neue Öffnungszeiten:
MO – FR 13:00 – 18:00 Uhr,  
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206
Obere Altach 1 . 97475 Zeil am Main
info@allmilmoe.de . www.allmilmoe.de

©
w
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WOHNEN & DESIGN

Obere Königstraße 45 
96052 Bamberg

Tel.: 0 95 1 - 91 72 77 13 
Fax: 0 95 1 - 91 72 77 14

info@wohneinrichtung-greb.de 
www.wohneinrichtung-greb.de 

BÜRO & DESIGN

An der Lohwiese 30
97500 Ebelsbach

Tel.: 0 95 22 - 70 75 62
Fax: 0 95 22 - 70 75 79

info@bueroeinrichtung-greb.de
www.bueroeinrichtung-greb.de

Wir leben Wohnen...
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Die FP Finanzpartner AG hat es
sich zum Ziel gesetzt, Bürger über
deren finanzielle Potenziale aufzu-
klären. Seit 01.04.2019 ist das
Unternehmen nun auch in
Oberaurach präsent. Der erfahrene
Experte für privates Finanz-
management Horst Aumüller hat
seine Zelte für das Unternehmen
aufgeschlagen.

Warum sind Sie zur FP
Finanzpartner AG gewechselt?
Aumüller: Ich bin nun seit über 46
Jahren in der Finanzberatung tätig,
davon 16 Jahre in einer örtlichen
Bank und 29 Jahre bei einem
Finanzvertrieb und fühle mich
meinen Kunden extrem ver-
pflichtet, jetzt und in der Zukunft.
Mit den Möglichkeiten der FP
Finanzpartner AG kann ich meinen
Kunden noch deutlich breiter und

Was macht man mit bestehenden
Finanzverträgen?
Aumüller Ich prüfe, ob diese den
Anforderungen des Kunden und
dem Vergleich mit Wettbewerbs-
lösungen gewachsen sind. Falls
alles passt, kann der Kunde alle
seine Versicherungen, Bauspar-
verträge, Depots und Finanzierun-
gen durch mich betreuen und über-
wachen lassen. Sollte Handlungs-
bedarf bestehen, unterbreite ich
unabhängige Lösungsvorschläge.

Sie sind 61 alt. Wie lange kann
der Kunde noch auf Sie zählen?
Aumüller: Die erweiterte Arbeit in
einem tollen Expertenteam macht
richtig Spaß. Ich denke so schnell
nicht ans Aufhören, denn ich lebe
und liebe meinen Kundenauftrag
auch in der Zukunft.

Ich greife für meine Kunden zurück auf :

• 120 Versicherer
• 400 Financiers

• 5.000 Fonds
• 200 Anlageimmobilien

• 5 Depotbanken
• 4 Vermögensverwaltungen

PersonenversicherungPersonenversicherung

InvestmentanlagenInvestmentanlagen

BaufinanzierungBaufinanzierung

GewerbeversicherungGewerbeversicherung

Private SachversicherungPrivate Sachversicherung

BeteiligungenBeteiligungen

ImmobilienImmobilien

VermögenVermögen

LeasingLeasing

GewerbefinanzierungGewerbefinanzierung

Finanzierung Finanzierung VersicherungVersicherung

BausparenBausparen

BürgschaftenBürgschaften

Lösungen für meine Kunden
mit einem starken Team aus über 180 Experten/innen

Horst Aumüller jetzt bei FP Finanzpartner AG
Der erfahren Experte im privaten Finanzmanagement erweitert damit sein Möglichkeiten für Kunden erheblich.

vielfältiger weiterhelfen als bisher.
Das Konzept überzeugt mich sehr,
und der Kundenzuspruch ist enorm.
In diesem Umfang hatte ich das
nicht erwartet.

Horst Aumüller

Kontakt

Horst Aumüller
Sparkassenbetriebswirt
Hadergasse 7, 97514 Oberaurach-Fatschenbrunn
Telefon: 09529-981081 I   Mobil: 0170-8983787
Mail: horst.aumüller@fp-finanzpartner.de
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Oberaurach – Die Einkommensteuer-Oberaurach – Die Einkommensteuer-Oberaurach – Die Einkommensteuer
erklärung 2018 hätten Sie bis zum 
31.07.19 abgeben müssen. Hatten Sie 
bereits eine Erinnerung zur Abgabe der 
Steuererklärung in Ihrem Briefkasten? 
Wurde Ihnen ein Verspätungszuschlag 
bei Nichtabgabe der Steuererklärung 
angedroht? Ihnen fehlt jedoch schlicht-
weg die Zeit sich um Ihre steuerlichen 
Angelegenheiten zu kümmern? 

Wenn Sie die Hilfe eines Steuerbera-
ter, Lohn-steuerhilfevereins oder einer 
laut Steuerberatungsgesetz befugten 
Person in Anspruch nehmen, haben 
Sie mehr Zeit. In diesem Fall verlängert 
sich Ihre Abgabefrist bis zum 28.02.20.

Da Arbeitnehmer oft mit Erstattungen 
rechnen können, ist es jedoch nicht rat-
sam bis auf den letzten Tag zu warten.

Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass bei Nichtabga-
be der Einkommensteuererklärung 
ein Verspätungszuschlag für jeden 
angefangen Monat 0,25 % der fest-
gesetzten Steuer, jedoch mindes-
tens 25,-€ pro Monat beträgt. Gerne 
beraten wir Sie in Ihren steuerlichen 
Angelegenheiten und verhelfen Ihnen 
zur pünktlichen Abgabe Ihrer Steuer-zur pünktlichen Abgabe Ihrer Steuer-zur pünktlichen Abgabe Ihrer Steuer
erklärung:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mitglied-
schaft, die Einkommensteuererklärung die Einkommensteuererklärung 
für Arbeitnehmer, Beamte und Rentfür Arbeitnehmer, Beamte und Rent-
ner  mit ausschliesslich Einkünften aus 
nichtselbstständiger Tätigkeit. Ebenfalls nichtselbstständiger Tätigkeit. Ebenfalls 
beraten sie Mitglieder bei Einkünften beraten sie Mitglieder bei Einkünften 
aus Vermietung, Spekulationsgeschäfaus Vermietung, Spekulationsgeschäf-aus Vermietung, Spekulationsgeschäf-aus Vermietung, Spekulationsgeschäf
ten und bei Kapitalerträgen, jedoch ten und bei Kapitalerträgen, jedoch 
dürfen die Einnahmen hieraus ins-
gesamt 18.000,- € bzw. bei Ehegatten gesamt 18.000,- € bzw. bei Ehegatten 
36.000,-36.000,- €  im Jahr nicht übersteigen.€  im Jahr nicht übersteigen.

Außerdem:
Sie haben Ihre Steuererklärung noch nie 
abgeben? Oder... Sie wurden zu keinem 
Zeitpunkt vom Finanzamt aufgefordert 
eine Erklärung abzugeben?

Dann wissen Sie bestimmt folgendes Dann wissen Sie bestimmt folgendes 
noch nicht:
Mit dem Jahressteuergesetz 2008 
wurde die Zweijahresfrist für jene 
die freiwillige Ihre Steuererklärung 
abgeben können verabschiedet. 
Dass heißt für Sie konkret... Bisher 
konnten Steuerpflichtige, welche frei-
willig Ihre Steuererklärung abgegeben 
können, zwei Jahre rückwirkend Zeit 
Ihre Einkommensteuererklärung beim 

Finanzamt einzureichen. Durch die 
Neuregelung ist es Ihnen möglich sich 
für die vergangenen vier Jahre Ihre 
Steuererstattung zu sichern.

Und noch mehr:
Die Antragsfirst für die Arbeitnehmer-
Sparzulage ist mit dem Bürgerentlas-
tungsgesetz ebenfalls verlängert worden. 
Somit ist Ihre Arbeitnehmer-Sparzulage 
ebenfalls noch nicht verloren.

Pflichtveranlagte:Pflichtveranlagte:
Nach der aktuellen Gesetzeslage haben 
sogar Pflichtveranlagte 7 Jahre Zeit sich 
Ihre Steuererstattung zu holen, da hier 
die Festsetzungsfrist erst mit Ablauf des 
dritten Jahres nach dem Steuerjahr be-
ginnt (Anlaufhemmung).

Fazit:
Die aktuellen Rechtssprechungen und 
die täglichen Steueränderungen/-neue-
rungen zeigen, dass auch Sie künftig 
auf kompetente Beratung von Experten 
angewiesen sind.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter: 
Harald Schmittwolf 
Mitarbeiter: 
Barbara Dreja, Renate Kundmüller 
Tel.: 09529/1422, 
Mo.-Do. von 09.00-17.00 Uhr,
Fr. von 09.00-16.00 Uhr

Altbayerischer Lohnsteuerhilfever-Altbayerischer Lohnsteuerhilfever-Altbayerischer Lohnsteuerhilfever
ein e. V. Oberaurach, Zur Hofstatt 1, 
97514 Oberaurach
www.altbayerischer.de 

Termine nach telefonischer 
 Ver einbarung – WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN ANRUF!

VORSICHT: „Neue Festsetzung  
von Verspätungszuschlägen,  
bei verspäteter Einreichung der 
Pflichtveranlagung.“

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich und bieten 
Ihnen umfangreiches Informationsmaterial.

Ihr Bestattungshaus in  Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Ihr Bestattungshaus in Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

Inhaber: Matthias Pfaff
Brühlweg 14
97475 Zeil am Main

Zeil 09524 229
Ebelsbach 09522 707634
Knetzgau 09527 952125

Schüttraummeter frisch = 49,– £
Schüttraummeter lufttrocken = 64,– £

97500 ebelsbach · an der lohwiese 16 
tel. 0 95 22-81 22

auto zentrum ebelsbach
kfz pflaum

meisterbetrieb
reparatur, unfallinstandsetzung,  

tüv + au, abschleppdienst

Siegfried

Meisterbetrieb

K f z - S e r v i c e  ·  K f z - H a n d e l
PKW-Aufbereitung · Reifenhandel

Unfallinstandsetzung
HU u. AU-Abnahme

An der Lohwiese 18
97500 EBELSBACH
Telefon 0 95 22 / 84 53

ULLRICH · An der Lohwiese 18 · 97500 Ebelsbach
.

.

.

. Fax 0 95 22 / 70 93 44

Bankverbindung: IBAN: DE58 7935 1730 0000 2637 80 · BIC: BYLADEM1HAS

Siegfried

Meisterbetrieb

K f z - S e r v i c e  ·  K f z - H a n d e l
PKW-Aufbereitung · Reifenhandel

Unfallinstandsetzung
HU u. AU-Abnahme

An der Lohwiese 18
97500 EBELSBACH
Telefon 0 95 22 / 84 53

ULLRICH · An der Lohwiese 18 · 97500 Ebelsbach
.

.

.

. Fax 0 95 22 / 70 93 44

Bankverbindung: IBAN: DE58 7935 1730 0000 2637 80 · BIC: BYLADEM1HAS

Ih
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erfall

BESTATTUNGEN HOFMANN
Lußberg, Tel.: 09536 / 253

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• … für Ihr schöneres Wohnen

Massagen Pfister Marco
Staatlich anerkannter Masseur  
und medizinischer Bademeister 

SCHUHHAUS   SCHUHTECHNIK.
Zeil am Main und Bamberg

www.SchuhDirwasGutes.de

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
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 Teppichböden 

 PVC-Bodenbeläge

 Linoleum

 Designbeläge

Eigene Polsterwerkstätte 
Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken

Matratzen/alle Ausführungen
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Faschingsdienstag geö�net

FASCHINGSBEERDIGUNG

Aschermittwoch geschlossen

Ö�nungszeiten: 

Mittwoch - Samstag:  
ab 16.00 Uhr 

Sonn- und Feiertage:  
ab 14.00 Uhr

Weinscheune Schäfer 
Kirchstraße 13 
97500 Ebelsbach - Gleisenau
Tel.: 09522 / 950500 
E-Mail:  
info@weinscheune-schaefer.de 
www.weinscheune-schaefer.de
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SCHUHHAUS   SCHUHTECHNIK.
Zeil am Main und Bamberg

www.SchuhDirwasGutes.de

Jetzt doppelt punkten!
bei uns können Sie auch

PAYBACK Punkte 
sammeln*

Unser Service für Sie:

jeden Monat TOP-Angebote
Parkplätze & barrierefreier Zugang
ganzheitliche Gesundheitsberatung
Verleih von Milchpumpen & Babywaagen
großes Kosmetikangebot
Bonuskarte:

   Bei jedem Einkauf von nicht verschreibungspflichtigen Artikeln     
   sammeln Sie Treuepunkte. Wenn Ihre Karte voll ist, erhalten    
   Sie 10 € Rabatt auf Ihren nächsten Einkauf.

Schloss Apotheke • Inhaber: Tommy Lorenz e.K. • Bamberger Str. 24 • 96170 Lisberg
Tel.: 09549-7770 • Fax: 09549-7913 • E-Mail: info@trabelsdorf.de • Web: www.trabelsdorf.de

Mo: 08:30 – 20:00 | Di: 08:30 – 19:00 | Mi: 08:00 – 18:30 |Do: 08:30 – 20:00  | Fr: 08:30 – 18:30 | Sa: 08:30 – 12:30 Uhr

Nutzen Sie unsere bequemen
Bestellmöglichkeiten:
per Telefon:    09549-7770
per Fax: 09549-7913
per E-Mail: info@trabelsdorf.de

Oder bequem per App:
QR-Code mit dem Smartphone scannen
und kostenlose „deine Apotheke“ - App 
herunterladen.

* Sie erhalten für den Umsatz mit freiverkäuflichen und apothekenpflichtigen, nicht auf 
Rezept abgegebene Produkte, sowie dem apothekenüblichen Ergänzungssortiment
PAYBACK-Punkte

Kostenloser Lieferservice

im Umkreis von 15 km

504-281

Winteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Angebote Februar 2019

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop - 

Winteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Angebote Februar 2020

Selbständiger JEMAKO Vertriebspartner Böhnlein
JEMAKO – Das Beste für Ihr sauberes Zuhause

JEMAKO Reinigungs- und Pflegeprodukte für Haushalt und Gewerbe

• Individuelle Beratung
• Zeitsparende  Reinigung
• Überzeugende Sauberkeit
• Beste Qualität – Made in Germany
• Innovative Produkte
• Bewusste Nachhaltigkeit

Mobil: 0170/9651577
Telefon: 09522/7078672

Auch in Facebook – https://www.facebook.com/jemako.boehnlein

Online-Shop: www.jemako-shop.com/boehnlein
Sonnenleite 20, 97483 Eltmann; boehnlein@jemako-mail.com

Helle und großräumige Praxis-/Gewerbe - 
 räume (130qm) in Ärztehaus Eltmann zum 
1.7.2020 zu vermieten. 2. OG, Aufzug und 

Stellplätze vorhanden. 
Nähere Informationen unter 09522/950395

Winteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

Angebote Februar 2019

€ 4.99
36 x 0,7 l 

Pf. 9,90 €

€ 9.99
20 x 0,5 l 
Pf. 3,10 €

€ 5.49
12 x 0,75 l PET
+ Pfand 3,30€

Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr 
Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop - 

€ 13.99
22 x 0,5 l 
Pf. 3,26 €

3 Kästen

+ 2 Fl. gratis

Silber, Gold, Cola Mix

Winteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Roppelt Lager 
vom 17.-22.02.20

Angebote Februar 2020

Baptist hell 

Spritzig, Medium

Faschingssonntag
Ausschank am Getränke-
markt ab 13.30 Uhr


